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Liebe Mitglieder und Freunde des MTTC Iphitos, 

der Start in die neue Tennissaison bringt auch in diesem 
Jahr wieder große Vorfreude auf viele sportliche Höhepunkte 
und besondere Momente auf unserer Anlage mit sich. 

Die BMW Open by Bitpanda vom 11. bis 19. April 2026 
versprechen schon heute eine außergewöhnliche Turnier-
woche zu werden. Mit Vorjahressieger Alexander Zverev, 
Taylor Fritz, Ben Shelton und Alexander Bublik begrüßen 
wir erstmals in der Geschichte des Turniers gleich vier 
Spieler aus den Top-10 der ATP-Weltrangliste auf unserer 
Anlage – ein starkes Zeichen für die sportliche Entwicklung 
und internationale Strahlkraft unseres Turniers. Für unse-
re Mitglieder und Gäste bedeutet das eine Woche voller 
Weltklasse-Tennis, spannender Matches und besonderer 
Atmosphäre auf unserer Anlage.

Auch unsere Mannschaften blicken mit großer Motivati-
on auf die bevorstehende Medenspielsaison. Insgesamt 
gehen im Sommer 2026 beeindruckende 38 Teams – 
darunter zahlreiche Mannschaften in Bundes-, Regio-
nal- und Bayernligen – für den MTTC Iphitos an den Start 
und zeigen damit einmal mehr die sportliche Breite und 
Stärke unseres Clubs.

Ein besonderer Fokus liegt auch in dieser Saison auf der 
Förderung unseres Nachwuchses und der Weiterentwick-
lung der Tennisschule. Mit engagierten Mannschaften, 
einem qualifi zierten Trainerteam und einer strukturierten 
Tennisschule schaffen wir optimale Rahmenbedingungen 

für die sportliche und persönliche Entwicklung unserer 
jungen Mitglieder – vom Einstieg bis hin zum leistungs-
orientierten Training. Die hohe Beteiligung im Jugend-
bereich bestätigt diesen Weg und stärkt die Basis für die 
Zukunft unseres Clubs.

Mit Blick nach vorne stehen zudem wichtige infrastruk-
turelle Schritte bevor: Ab Herbst beginnen die Maßnahmen 
zur Weiterentwicklung unserer Anlage sowie der Bau 
des neuen Stadions – ein bedeutender Meilenstein für 
die langfristige Perspektive des MTTC Iphitos. Unser be-
sonderer Dank gilt der Landeshauptstadt München und 
dem Freistaat Bayern für ihre Unterstützung.

Wir freuen uns auf eine spannende Saison, viele sport-
liche Erfolge und zahlreiche gemeinsame Momente auf 
unserer Anlage.

Mit sportlichen Grüßen im Namen des gesamten Vorstands,

Dr. Fabian Tross    
Vorsitzender des MTTC Iphitos e.V.

Max Klee    
Stellvertretender Vorsitzender des MTTC Iphitos e.V.
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SAISON 2026 LEISTUNGSSPORT ERWACHSEN/JUGEND

1. HERRENMANNSCHAFT
Nach einer souveränen Saison 2025 in der Bayernliga und dem 
verdienten Aufstieg in die Regionalliga kehrt unsere erste Her-
renmannschaft des MTTC Iphitos München zurück in eine der 
anspruchsvollsten Spielklassen Deutschlands. Die neuformierte 
Mannschaft hat im vergangenen Jahr eindrucksvoll unter Beweis 
gestellt, welches Potenzial in ihr steckt – nun gilt es, sich auf hö-
herem Niveau zu behaupten.

Für die Saison 2026 lautet das klare Ziel: der Klassenerhalt in der Regio-
nalliga. Die Mannschaft bleibt im Kern zusammen und wird punk-
tuell verstärkt, um den gestiegenen sportlichen Anforderungen 
gerecht zu werden. Kontinuität, Teamgeist und eine geschlossene 
Mannschaftsleistung sollen dabei die Basis für eine erfolgreiche 
Spielzeit bilden.

Unsere Vereinsphilosophie bleibt unverändert: Junge Eigengewächse 
werden weiterhin konsequent integriert und gefördert. Die 
Mischung aus ambitionierten Nachwuchsspielern und erfahrenen 
Leistungsträgern soll auch in dieser Saison den Unterschied aus-
machen und die Weiterentwicklung des Teams nachhaltig sichern.

Die Regionalliga verspricht hochklassige und intensive Begegnun-
gen. Wir freuen uns auf eine spannende Sommersaison 2026 und 
hoffen auf zahlreiche Zuschauer, die unser Team auf dem Weg zum 
Klassenerhalt tatkräftig unterstützen.

2. HERRENMANNSCHAFT
Nachdem unsere 2. Herren in der Saison 2025 erneut einen starken 
zweiten Platz belegten und den Aufstieg nur knapp verpassten, war 
das Ziel für 2026 klar formuliert: Endlich der Sprung in die nächst-
höhere Liga. Noch vor Saisonbeginn ergab sich dann die Chance: 
Durch den Rückzug einer Mannschaft aus der Landesliga 1 steigt 
unser Team nun bereits im Vorfeld der neuen Spielzeit in die LL1 
auf. Eine verdiente Belohnung für die konstant starken Leistungen 
der vergangenen Jahre.

Für die Mannschaft um Mannschaftsführer Maxi Thein lautet das 
Ziel nun, sich in der neuen Liga zu etablieren und den Klassen-
erhalt zu sichern. Mit Teamgeist, Erfahrung und dem gewohnten 
Ehrgeiz möchte das Team auch in der höheren Spielklasse kon-
kurrenzfähig auftreten. Da die Regionalliga Süd-Ost erst Ende Juni 
startet, besteht zudem die Möglichkeit, dass Spieler unserer 1. 
Herren bereits ab Mai die 2. Herren verstärken. Diese zusätzliche 
Qualität und Breite im Kader kann im Saisonverlauf ein wichtiger 
Faktor werden.

AUSBLICK AUF DIE 
SOMMERSAISON '26

>>
Nymphenburger Str. 110 | 80636 München | Fon 089 /12 92 033 | sekretariat@zfos.de | www.zfos.de

Oberhaching: TennisBase | Im Loh 1 | Fon 089 /12 92 033 | Gräfelfing: Wolfartklinik | Waldstraße 7 | Fon 089 /12 92 033

Spezialisierte orthopädische 

Chirurgie, Arthroskopie, 

Sporttraumatologie, 

Physiotherapie, 

medizinisches Training und 

Funktionsdiagnostik.

Seit über 30 Jahren vertrauen Tennisstars, Golfer, Fußballprofis Seit über 30 Jahren vertrauen Tennisstars, Golfer, Fußballprofis 
und Ski-Asse auf unser Know-how in der Diagnose und Behandlung und Ski-Asse auf unser Know-how in der Diagnose und Behandlung 
von Sportverletzungen und Überlastungsschäden.von Sportverletzungen und Überlastungsschäden.
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Tal 13 . 80331 München . Fon 089 | 24 20 86 58 0 . Fax 089 | 22 67 99
www.backundblume.de . praxis@backundblume.de

Mitten in der Münchner Innenstadt befi ndet sich seit 

1988 eine der ersten Adressen für Mund-, Kiefer- und 

Gesichtschirurgie: die Praxisklinik Back & Blume. Im 

„Tal 13” stehen den Patienten vier Behandlungsräume 

sowie eine Tagesklinik mit eigenem Operationssaal 

und Aufwachraum zur Verfügung. Auf mehr als 450 

Quadratmetern lichtdurchfl uteter Praxisfl äche bieten 

Ihnen der Implantologe Dr. Michael Back, der Mund-, 

Kiefer-, Gesichtschirurge Dr. Oliver Blume und das 

gesamte Praxisteam professionelle und herzliche 

medizinische Betreuung rund um Zähne, Mund, 

Kiefer und Gesicht.

In der Facharztpraxis für Mund-, Kiefer- und Gesichts-

chirurgie mit Belegabteilung in der Parcelsus-Klinik in 

München, werden Beschwerden, Verletzungen und 

Schmerzen in Bereichen des Mundes, der Kiefer und des 

Gesichts behandelt und versorgt. Zu unseren Paradedis-

ziplinen gehören die dentale Implantologie, die Parodon-

tologie und seit neuestem auch die Sportzahnmedizin.

Als hochspezialisierte Ärzte- und Zahnärzteteam ver-

fügen wir nicht nur über die langjährige Qualifi zierung 

um den Bedürfnissen und Wünschen unserer Patienten 

gerecht zu werden, sondern geben unser Wissen und 

unsere Erfahrungen auch regelmäßig in vielen wissen-

schaftlichen Veranstaltungen unseres Fortbildungszentrums 

ärztlichen Kollegen und Studenten weiter.

Eine Veranstaltung die uns allerdings ganz besonders 

am Herzen liegt, ist das von uns alljährlich organisierte 

Charity-Mixed-Masters Tennis-Turnier, mit dem die wich-

tigsten Spendengelder für den Einsatz zur Versorgung von 

Patienten mit Lippen-, Kiefer-, Gaumenspalten in Ostafrika 

gesammelt werden.

Kiefer und Gesicht.Kiefer und Gesicht.Kiefer und Gesicht.

IHRE SPEZIALISTEN FÜR KIEFERCHIRURGIE UND 
IMPLANTOLOGIE IM MÜNCHNER ZENTRUM

UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM
DENTALE IMPLANTOLOGIE

PARODONTOLOGIE

ORALCHIRURGIE

KIEFERCHIRURGIE

3D-DIAGNOSTIK UND PLANUNG

ÄSTHETISCHE CHIRURGIE

NEU SPORTZAHNMEDIZIN

1. DAMENMANNSCHAFT
Nach dem Aufstieg 2025 steht für unsere 
1. Damenmannschaft in der Sommersaison 
2026 das klare Ziel im Vordergrund: der Klas-
senerhalt in der 2. Bundesliga Süd.

Die Mannschaft bleibt im Kern unverändert 
und wurde an der Spitze punktuell verstärkt 
– unter anderem durch Spielerinnen wie Ali-
sa Oktiabreva (WTA-Rangliste 330), die dem 
Team zusätzliche Qualität und internationale 
Erfahrung auf höchstem Niveau verleihen.

Die 2. Bundesliga Süd stellt eine besondere 
Herausforderung dar, da die Leistungsdichte 
sehr hoch ist und jede Begegnung volle Kon-
zentration, Einsatzbereitschaft und mann-
schaftliche Geschlossenheit erfordert.

Die Saison beginnt mit zwei Auswärtsspielen 
am Wochenende des 8. und 10. Mai 2026. 
Umso mehr freuen wir uns auf unser erstes 
Heimspiel am 14. Mai 2026 – an diesem Tag 
fi ndet auch das Season Opening am Iphitos 
statt. Wir hoffen auf zahlreiche Zuschauer, 
die unser Team bei diesem besonderen Auf-
takt und während der gesamten Saison tat-
kräftig unterstützen.

2. DAMENMANNSCHAFT
Nach dem Abstieg aus der Bayernliga 2024 
erhält unsere 2. Damenmannschaft zur Saison 
2026 die Möglichkeit, am grünen Tisch wieder 
in die Bayernliga aufzusteigen. In der höchsten 
bayerischen Spielklasse sollen vor allem 
unsere Eigengewächse wertvolle Erfahrung 
auf anspruchsvollem Niveau sammeln und 

sich sportlich weiterentwickeln. Die Saison 
beginnt im Mai/Juni – parallel zu den Spie-
len unserer 1. Damenmannschaft. Das klare 
Ziel lautet Klassenerhalt. Da beide Damen-
mannschaften des MTTC Iphitos in sehr ho-
hen Spielklassen antreten und ihre Spieltage 
häufi g zeitgleich stattfi nden, erfordert dies 
eine besonders sorgfältige Kaderplanung 
und enge Abstimmung zwischen Spielerin-
nen und Trainerteam. Es gilt, die Balance zu 
fi nden und beide Teams so aufzustellen, dass 
sie in ihren jeweiligen Ligen konkurrenzfähig 
bleiben und ihre sportlichen Ziele erreichen 
können.

Die 2. Damen starten am 10. Mai 2026 mit 
einem Heimspiel gegen den TC GW Grä-
felfi ng in die neue Saison und freuen sich 
dabei auf zahlreiche Unterstützer bei ihren 
Heimspielen.

JUGENDMANNSCHAFTEN
Unsere Jugend ist in dieser Saison hervor-
ragend aufgestellt und in nahezu allen Al-
tersklassen in den Südligen vertreten. Ins-
gesamt starten 16 Jugendmannschaften, 
was ein starkes Zeichen für die Qualität 
unserer Nachwuchsarbeit ist. Besonders 
stolz sind wir darauf, dass mehrere Teams 

in der Südliga 1, der höchsten Spielklasse 
auf Verbandsebene, antreten – darunter 
Junioren 18, Juniorinnen 18 (2 Mannschaf-
ten), Knaben 15 (2 Mannschaften), Mäd-
chen 15, Bambini 12, Dunlop Midcourt U10 
(2 Mannschaften) sowie das Dunlop Klein-
feld U8. Hier wollen unsere Teams nicht nur 
mithalten, sondern auch vorne mitspielen 
und sich mit den besten Mannschaften der 
Region messen.

Mit weiteren Mannschaften in der Südliga 2 
und 3 – unter anderem Junioren 18, Knaben 
15, Mädchen 15, Bambini 12, Bambina 12 
und Kleinfeld U9 – setzen wir gleichzeitig 
bewusst auf eine breite Förderung. Neben 
leistungsorientiertem Tennis spielt für uns 
der breitensportliche Mannschaftsgedanke 
eine zentrale Rolle: Teamgeist, Freude am 
Wettkampf und die sportliche Entwicklung 
jedes einzelnen Kindes stehen dabei im 
Mittelpunkt.

So verbinden wir Leistungsanspruch mit 
nachhaltiger Nachwuchsarbeit – vom Kleinfeld 
bis in die höchsten Jugendspielklassen.       
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STIMMEN DER

MANNSCHAFTSFÜHRER
Marcello Craca HERREN I
Nach einer souveränen Saison 2025 in der 
Bayernliga und dem verdienten Aufstieg in 
die Regionalliga kehrt unsere erste Herren-
mannschaft des MTTC Iphitos München zu-
rück in eine der anspruchsvollsten Spiel-
klassen Deutschlands. Die neuformierte 
Mannschaft hat im vergangenen Jahr ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt, welches 
Potenzial in ihr steckt – nun gilt es, sich auf 
höherem Niveau zu behaupten. Für die Sai-
son 2026 lautet das klare Ziel: der Klasse-
nerhalt in der Regionalliga. Die Mannschaft 
bleibt im Kern zusammen und wird punk-
tuell verstärkt, um den gestiegenen sport-
lichen Anforderungen gerecht zu werden. 
Kontinuität, Teamgeist und eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung sollen dabei die 
Basis für eine erfolgreiche Spielzeit bilden. 
Unsere Vereinsphilosophie bleibt unverän-
dert: Junge Eigengewächse werden weiter-
hin konsequent integriert und gefördert. 
Die Mischung aus ambitionierten Nach-
wuchsspielern und erfahrenen Leistungs-
trägern soll auch in dieser Saison den 
Unterschied ausmachen und die Weiterent-
wicklung des Teams nachhaltig sichern. Die 
Regionalliga verspricht hochklassige und 
intensive Begegnungen. Wir freuen uns auf 
eine spannende Sommersaison 2026 und 
hoffen auf zahlreiche Zuschauer, die unser 
Team auf dem Weg zum Klassenerhalt tat-
kräftig unterstützen.

Marcello Craca DAMEN I
Nach dem Aufstieg 2025 steht für unsere 
1. Damenmannschaft in der Sommersaison 
2026 das klare Ziel im Vordergrund: der 
Klassenerhalt in der 2. Bundesliga Süd. Die 
Mannschaft bleibt im Kern unverändert und 
wurde an der Spitze punktuell verstärkt – 
unter anderem durch Spielerinnen wie Alisa 
Oktiabreva (WTA-Rangliste 330), die dem 
Team zusätzliche Qualität und internationale 
Erfahrung auf höchstem Niveau verleihen. 
Die 2. Bundesliga Süd stellt eine besondere 
Herausforderung dar, da die Leistungsdichte 
sehr hoch ist und jede Begegnung volle Kon-
zentration, Einsatzbereitschaft und mann-
schaftliche Geschlossenheit erfordert. Die 
Saison beginnt mit zwei Auswärtsspielen 
am Wochenende des 8. und 10. Mai 2026. 
Umso mehr freuen wir uns auf unser erstes 
Heimspiel am 14. Mai 2026 – an diesem Tag 
fi ndet auch das Season Opening am Iphitos 
statt. Wir hoffen auf zahlreiche Zuschauer, die 
unser Team bei diesem besonderen Auftakt 
und während der gesamten Saison tatkräf-
tig unterstützen.

Daniel Brands HERREN 30 I
Nach dem verdienten Aufstieg im vergan-
genen Jahr schlagen unsere H30 in dieser 
Sommersaison wieder in der Bundesliga 
auf. Die Vorfreude ist groß – und das Ziel klar 
defi niert: den Klassenerhalt möglichst früh-
zeitig sichern. Der Kern unserer erfolgreichen 

Aufstiegsmannschaft bleibt zusammen. Ein-
gespielt, erfahren und mit starkem Teamgeist 
ausgestattet, bildet er erneut das Fundament 
für eine stabile Saison. Zusätzlich verstärken 
uns drei Neuzugänge, die sportlich wie 
menschlich perfekt ins Team passen und 
für noch mehr Tiefe im Kader sorgen. Mit 
Geschlossenheit, guter Form und vielleicht 
auch dem nötigen Quäntchen Glück ist unserer 
Mannschaft aber durchaus mehr zuzutrauen. 
Wenn alles zusammenpasst, können wir 
auch im vorderen Tabellenbereich mitspielen. 
Die H30 sind bereit – wir freuen uns auf eine 
spannende und erfolgreiche Sommersaison 
in der Bundesliga!

Marc Senkbeil HERREN 40 I
Nach 2 Regionalliga-Meisterschaften in 
2024 und 2025 sowie einem 3. Platz in 
2024 und einem 4. Platz in 2025 bei den 
Deutschen Meisterschaften lautet das Ziel 
für die neue Sommersaison 2026 auf je-
den Fall, wieder in den Kampf um die Re-
gionalliga-Meisterschaft einzugreifen und 
vielleicht das Triple in den Iphitos zu holen! 
Dafür steht die gleiche Mannschaft wie im 
letzten Jahr um Mannschaftsführer Marc 
Senkbeil sowie die langjährigen erfolgrei-
chen Iphitos-Spieler Stefan Imielski, Felix 
Hutt, Andre Soulier, Fabian Schmid, Micha-
el Richthammer und viele mehr zur Verfü-
gung. Auch unsere langjährigen ausländi-
schen Spieler werden sicherlich wieder 

sporadisch zum Einsatz kommen! Wir freuen 
uns auf eine spannende Saison.

Dirk Großerichter HERREN 50
Nach einer sehr schönen Sommersaison 
2025 mit einem, vor allem wieder gegen 
Kempten, hart erkämpften Aufstieg in die 
Regionalliga bereiten wir uns bei der H50/1 
auf eine sportlich herausfordernde Gruppe 
vor. Besonders freuen wir uns, dass wir 
neben unseren Spitzenspielern der vergan-
genen Saison, Marcello Craca und Michael 
Kohlmann, wieder mit unserem Iphitos-
Urgestein Emilio Alvarez antreten können. 
Die Mannschaft ist für die höchste Liga 
selbstverständlich hochmotiviert, und wir 
hoffen, ohne größere verletzungsbedingte 
Ausfälle durch die Saison zu kommen und 
den Klassenerhalt zu schaffen.

Marc Tenbrücken HERREN 50 II
Mit der neu gegründeten Herren 50 II stellt 
der MTTC Iphitos zur Saison 2026 erstmals 
eine zweite Mannschaft in dieser Altersklas-
se, die in der Landesliga 1 antreten wird. Die 
Vorfreude auf die gemeinsame Spielzeit ist 
groß. Die Mannschaft zeichnet sich durch 
großen Zusammenhalt, mannschaftliche 
Geschlossenheit und viel Erfahrung aus. Je-
der bringt seine individuellen Stärken ein, 
gleichzeitig steht das gemeinsame Auftreten 
als Team klar im Vordergrund. Sportlich lautet 
das Ziel für die Premierensaison in der Lan-
desliga 1, sich frühzeitig zu etablieren und 
den Klassenerhalt zu sichern.

Andreas Bodczek HERREN 40 III
Der hart erarbeitete Klassenerhalt 2025 hat 
uns als Team weitergebracht. In der kom-
menden Saison möchten wir uns von Beginn 
an im vorderen Mittelfeld positionieren und 
den Ligaerhalt frühzeitig absichern.

Maximilian Thein HERREN II
Nachdem unsere 2. Herren in der Saison 
2025 erneut einen starken zweiten Platz be-
legten und den Aufstieg nur knapp verpass-
ten, war das Ziel für 2026 klar formuliert: 
Endlich der Sprung in die nächsthöhere Liga.
Noch vor Saisonbeginn ergab sich dann die 
Chance: Durch den Rückzug einer Mann-
schaft aus der Landesliga 1 steigt unser Team 
nun bereits im Vorfeld der neuen Spielzeit in 
die LL1 auf. Eine verdiente Belohnung für 
die konstant starken Leistungen der vergan-
genen Jahre. Für die Mannschaft um Mann-
schaftsführer Maxi Thein lautet das Ziel nun, 
sich in der neuen Liga zu etablieren und den 
Klassenerhalt zu sichern. Mit Teamgeist, Er-
fahrung und dem gewohnten Ehrgeiz möch-
te das Team auch in der höheren Spielklasse 
konkurrenzfähig auftreten. Da die Regionalli-
ga Süd-Ost erst Ende Juni startet, besteht zu-
dem die Möglichkeit, dass Spieler unserer 1. 
Herren bereits ab Mai die 2. Herren verstär-
ken. Diese zusätzliche Qualität und Breite im 
Kader kann im Saisonverlauf ein wichtiger 
Faktor werden. Wir freuen uns auf eine span-
nende Sommersaison 2026 und auf zahlrei-
che Unterstützer bei unseren Heimspielen.

Rainer Link HERREN 55
Die Herren-55-Mannschaft hat im Jahr 2023 
in der Landesliga 2 angefangen. Inzwischen 
sind wir bis in die Bayernliga aufgestiegen.
Unser dritter Platz in der zweithöchsten 
Liga musste letztes Jahr hart erkämpft wer-
den. Das Ziel für dieses Jahr ist erneut der 
Klassenerhalt. Es wird wieder nicht einfach, 
aber alle gehen motiviert die Sache an und 
sind gut vorbereitet für die Saison. Wir sind 
im Wesentlichen personell unverändert und 
inzwischen eine eingeschworene Truppe. 
Verstärkung durch nachrückende Spieler, 
die 55 Jahre alt werden, ist aber jederzeit 

willkommen. Wichtig für uns ist, dass Leis-
tungsorientierung und Spaß gut in der Ba-
lance sind. Das ist uns in den letzten Jahren 
gelungen und soll auch heuer so bleiben.

Werner Frommberger HERREN 65
Unsere Mannschaft bleibt in der Südliga 1 und 
hofft, in der gleichen Besetzung spielend, auf 
einen Platz im vorderen Drittel. Ein kleines 
Vorbereitungscamp sowie ein Freundschafts-
spiel sind in Planung. Wir hoffen auf „gesunde 
Knochen“ und schöne Stunden im Club.

Heiner Jüngling HERREN 80
Für die Saison 2026 hat sich unsere 80er 
Herrenmannschaft erfreulich verstärkt. Es 
scheint, dass der Tennissport "viele" ältere 
Herren fit und spielfreudig geholfen hat. Wir 
werden deshalb einen Platz an der Spitze 
der Tabelle angreifen. Für die neue Spielzeit 
wünschen wir unseren Gegnern und uns 
viel Freude und Gesundheit.

Jürgen Römpke HERREN 75
Alles wie gehabt und doch ganz anders: 
Praktisch unverändert tritt die Mannschaft 
eine weitere Saison in der Bayernliga an. 
Wie gehabt ist das Hauptziel der Klasse-
nerhalt. Das wird schwer genug, denn – 
wie gehabt – sind es die gleichen starken 
Gegner wie in der letzten Saison. Damals 
gelang der Klassenerhalt nur ganz knapp, 
aber standesgemäß: Im letzten Doppel des 
letzten Tages, im Matchtiebreak, ging der 
letzte Punkt an Iphitos; die Erleichterung 
war groß! Noch träumen wir davon, wie wir 
es dieses Mal ganz anders machen werden: 
herrliche Siege bei schönem Sonnenschein, 
keine Verletzungen oder andere Malaisen. 
Na ja, es wird schon anders kommen, aber 
was wir uns nicht nehmen lassen, ist die 
Freude am Wettkampf, den Händedruck 
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danach und das freundschaftliche Zusam-
mensein mit der anderen Mannschaft, bei 
dem Geschichten über die vergangene Saison, 
die laufende und die hoffentlich noch vielen 
kommenden ausgetauscht werden.

Marcello Craca DAMEN II
Nach dem Abstieg aus der Bayernliga 2024 
erhält unsere 2. Damenmannschaft zur Sai-
son 2026 die Möglichkeit, am grünen Tisch 
wieder in die Bayernliga aufzusteigen. In 
der höchsten bayerischen Spielklasse sollen 
vor allem unsere Eigengewächse wertvolle 
Erfahrung auf anspruchsvollem Niveau sam-
meln und sich sportlich weiterentwickeln.
Die Saison beginnt im Mai/Juni – parallel zu 
den Spielen unserer 1. Damenmannschaft. 
Das klare Ziel lautet Klassenerhalt. Da beide 
Damenmannschaften des MTTC Iphitos in 
sehr hohen Spielklassen antreten und ihre 
Spieltage häufi g zeitgleich stattfi nden, er-
fordert dies eine besonders sorgfältige Ka-
derplanung und enge Abstimmung zwischen 
Spielerinnen und Trainerteam. Es gilt, die 
Balance zu fi nden und beide Teams so auf-
zustellen, dass sie in ihren jeweiligen Ligen 
konkurrenzfähig bleiben und ihre sportlichen 
Ziele erreichen können. Die 2. Damen starten 
am 10. Mai 2026 mit einem Heimspiel gegen 
den TC GW Gräfelfi ng in die neue Saison und 
freuen sich dabei auf zahlreiche Unterstützer 
bei ihren Heimspielen.

Tanja Schmitz DAMEN IV
Nach dem erneuten Wachstum unserer 
Mannschaft im Jahr 2025 blicken wir mit gro-
ßer Vorfreude auf die Sommersaison 2026. 
Mit aktuell zehn Stammspielerinnen im Alter 
von Mitte 20 bis Anfang 40 ist eine vielseiti-
ge und harmonische Mannschaft entstanden, 
in der Teamgeist, Engagement und unter-
schiedliche Stärken bestens zusammenpas-
sen. Nachdem wir uns in der vergangenen 

Saison im guten Mittelfeld behaupten konn-
ten, möchten wir uns in diesem Jahr sport-
lich weiterentwickeln und einen besseren 
Tabellenplatz erreichen. Besonders stolz sind 
wir auf die generelle Entwicklung der Mann-
schaft – ein Verdienst von Flo, der das Team 
mit viel Engagement neu aufgebaut hat und 
es mit großer Leidenschaft (auch für unser 
manchmal herrlich chaotisches Zusammen-
spiel) kontinuierlich weiterentwickelt.

Christine Deißenböck DAMEN 40
Wie jedes Jahr wurde über den Winter 
fleißig trainiert und sonntags unter Tatja-
nas strenger Anleitung erbittert um jeden 
Doppelpunkt gekämpft. Vereinzelt wurden 
zudem Ausflüge in die Welt des Pickleballs 
unternommen, denn es heißt, man eigne 
sich dort eine gewisse Wettkampfhärte an. 
Wir werden sehen… ;-) Auf jeden Fall aber 
werden wir bei den BMW-Open noch mal 
ganz genau hinschauen und uns hier die ein 
oder andere taktische und technische Finesse 
abschauen. Fabis Job in Algund wird dann 
sein, neben Warm-up, Cool-down und all 
dem guten Essen vorher, nachher und zwi-
schendurch, diese Raffinessen mit uns in die 
Praxis umzusetzen. Und dann sind wir be-
reit, freuen uns auf Sonne, frische Luft und 
spannende Spiele mit netten Gegnerinnen! 
Und das Beste ist, Angst haben wir dieses 
Jahr zum ersten Mal keine, denn wir spielen 
in derselben Liga wie letzte Saison und ken-
nen unsere Pappenheimer!

Brigitte Dax DAMEN 40 II
Neue Sommersaison, neue Chancen für Er-
folge! Wie immer steht bei uns der Spaß am 
Spiel und die Gemeinschaft im Vordergrund, 
aber natürlich haben wir auch sportliche Ziele 
und wollen diesen Sommer voll angreifen. 
Diesmal wollen wir auch die Spiele für uns 
entscheiden, die in der letzten Saison noch 

das ein oder andere Mal super knapp ge-
gen uns ausgegangen sind. Jetzt können 
wir auf unseren Erfahrungen aufbauen und 
weiter fl eißig trainieren. Dann bin ich ganz 
sicher, dass auch wir den Aufstieg einmal 
feiern werden!

Raphaela von Pfeffen-Eber DAMEN 60
Dieses Jahr spielen wir in der LL1. Wir treffen 
auf einige starke gegnerische Mannschaften 
aus dem letzten Jahr. Tolle Verstärkung be-
kommen wir aus der DAMEN 50. Hoffentlich 
werden keine Verletzungen zu Ausfällen 
führen, denn das bleibt immer eine Gefahr 
in den höheren Altersgruppen. Wir sind 
eine nette, großartige Truppe, und wir freuen 
uns auf eine erfolgreiche, fröhliche Saison.

Christine Günther DAMEN 65
Die neu gegründete Regionalliga Damen 
65 ist greifbar, doch gleichzeitig spüren 
wir auch eine gewisse Nervosität. Auf der 
einen Seite freuen wir uns darauf, uns mit 
anderen Teams zu messen und unsere Fä-
higkeiten unter Beweis zu stellen. Auf der 
anderen Seite gibt es die Unsicherheit, wie 
wir in diesem wettbewerbsintensiven Um-
feld abschneiden. In der Wintersaison haben 
wir uns intensiv auf diese Herausforderung 
vorbereitet. Unsere Trainingseinheiten wa-
ren nicht nur von Taktiken geprägt, sondern 
auch von einem starken Teamgeist. Egal, 
wie die Spiele ausgehen werden, wir sind 
bereit, uns den Herausforderungen zu stel-
len und die Freude am Spiel in den Vorder-
grund zu stellen. Gemeinsam werden wir 
kämpfen, lernen und wachsen - auf und 
neben dem Platz.           

Mehr entdecken

Rufen Sie uns an unter
+49 800 0556633 (DE)
oder besuchen Sie uns auf
technogym.com

TECHNOGYM REFORM

Technogym Reform wurde zusammen mit internationalen Top-Trainern entwickelt und 
revolutioniert die Welt des Pilates durch die Einführung von Design und Qualität. 
Eine Komplettlösung für Personal Training und Kurse mit schnellen und intuitiven 

Einstellungen und Video-on-Demand-Workouts.

PILATES DESIGN REVOLUTIONAUSBLICK ZUR SAISON 2026
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HEBB‘S RULE

DIE ANANAS 

+
Die Frucht auf dem Wimbledon-Pokal war im 18. und 19. Jahrhundert 
in Europa ein Symbol für Prestige, Wohlstand und Gastfreundschaft. 
Sie war damals eine echte Rarität - teuer zu importieren und schwer 
anzubauen. Als der All England Lawn Tennis Club in den 1870er-Jahren 
gegründet wurde, war diese Symbolik noch sehr präsent. Wer eine An-
anas besaß oder servierte, zeigte damit gesellschaftlichen Rang und 
kultivierte Lebensart. Die Ananas auf dem Herrenpokal („Gentlemen’s 
Singles Trophy“) von 1887 steht somit für Eleganz und Klasse des Sports, 
britische Tradition und ist ein Symbol für Exzellenz und Ehre.

FEHLER
Sowohl Anfänger als auch erfahrene Spie-
ler machen oft einfache, vermeidbare 
Fehler. Hier sind einige der häufi gsten.

Technische Fehler 
1. Falscher Griff
Viele Spieler halten den Schläger zu „fl ach“ 
oder mit dem falschen Griff. Das führt zu 
mangelnder Kontrolle.
2. Beinarbeit
Zu spätes oder gar kein Bewegen vor dem 
Schlag - das führt zu schlechter Positionie-
rung und fehlerhaften Treffpunkten.
3. Zu später Treffpunkt
Den Ball zu spät/zu nah am Körper zu treffen 
führt immer zu unkontrollierten Schlägen

Taktische Fehler 
1. Einseitiges Spiel
Immer denselben Schlag zu wählen macht 
das eigene Spiel leicht vorhersehbar.
2. Zu riskantes oder zu defensives Spiel
Entweder zu früh auf den Winner gehen 
oder den Ball nur „reinspielen“ führt oft zu 
Punktverlusten.
3. Kein Spielplan
Viele Spieler gehen ohne Strategie in ein 
Match - sie reagieren nur statt aktiv zu agieren.

Mentale Fehler
1. Ungeduld & Frust
Nach Fehlern zu schnell die Fassung verlie-
ren oder zu früh das Risiko erhöhen.
2. Mangelnde Fokussierung
Fehlende Routine zwischen den Punkten 
(z. B. keine Atemtechnik oder Visualisierung) 
beeinträchtigt die Konzentration.
3. Angst vor Fehlern
Zu „verkrampft“ zu spielen, anstatt locker 
und kontrolliert zu agieren.

23. MÄRZ / START OSTERCAMP CATTOLICA

11. APRIL / START BMW OPEN BY BITPANDA

14. MAI / SEASON OPENING

26. MAI / PFINGSTCAMP (JUGEND & ERWACHSENE)

21. JUNI / FAMILIEN-DOPPEL-TURNIER

27. JUNI / TALENTIADE

10. JULI / BEATS & BALLS SUMMER EDITION 

18. JULI / KINDERSOMMERFEST

25. JULI / IPHITOS SOMMERFEST

30. JULI / SCHOOL'S OUT

03. AUGUST / SOMMERCAMP 1

10. AUGUST / SOMMERCAMP 2

07. SEPTEMBER / SOMMERCAMP 3

17. SEPTEMBER/ LADIES CUP

11./12. OKT. / CLUBTURNIER ( JUGEND & ERWACHSENE)

28. OKTOBER / PARTNER-NETZWERK-JAHRESMEETING

31. OKTOBER / ATHLETIKCAMP IPHITOS TENNISSCHULE

26. NOVEMBER / SENIORENNACHMITTAG

07. DEZEMBER / IPHI NIKOLAUS

2026
EVENTS

Der kanadische Psychobiologe 
Donald O. Hebb gilt als Entdecker der 

synaptischen Plastizität, die Grundlage von 
Lernen und Gedächtnis.

Zeit zu Zweit
Im Asaya Spa Rosewood

Asaya Spa
Rosewood Munich

Kardinal Faulhaber Straße 1
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JURISTIN MIT HALTUNG 
PROFESSORIN MIT VISION

PROF. DR. IRIS KOLLER

Unser langjähriges Mitglied Frau Professor Dr. Iris 
Koller vereint Wissenschaft, anwaltliche Praxis und 
berufspolitisches Engagement auf beeindruckende 
Weise. Als Fachanwältin für Medizinrecht mit eigener 
Kanzlei an mehreren Standorten, Honorarprofessorin 

an der Technischen Hochschule Deggendorf und Mit-
glied des Vorstands der Münchener Rechtsanwalts-
kammer gestaltet sie das Recht an den Schnittstellen 
von Medizin, Ethik und Gesellschaft – engagiert, klug 
und mit Leidenschaft.

Die Stimme für Recht und Verantwortung im 
Gesundheitswesen
Das Medizinrecht ist ihr Fachgebiet – und zugleich ihr Wirkungsraum 
für gesellschaftliche Verantwortung. Kaum ein anderes Rechtsfeld 
bringt juristische und ethische Fragen so eng zusammen. Als spezi-
alisierte Medizinrechtskanzlei vertritt und berät Iris Koller bundes-
weit ausschließlich die Leistungserbringerseite, also Ärzte, Zahnärzte, 
Krankenhäuser, Medizinische Versorgungszentren, Apotheken und 
Pharmafirmen. Schwerpunktmäßig im ärztlichen Berufsrecht, Zu-
lassungsrecht, Digital Health, Arzthaftungsrecht, ärztlichen Gesell-
schaftsrecht, gewerblichen Rechtsschutz und Apothekenrecht. Neben 
ihrer anwaltlichen Tätigkeit referiert sie auch seit vielen Jahren bei 
renommierten nationalen und internationalen Ärztekongressen zu 
medizinrechtlichen Themen und tritt bei medizinrechtlichen Film-
formaten und Podcasts als Referentin auf. „Recht ist keine reine 
Theorie“, sagt sie, „es greift tief in die Lebenswirklichkeit ein. Ge-
rade im Medizinrecht geht es um Vertrauen und Verantwortung“.

Sportliche Parallelen
Aber Iris Koller macht nicht nur als Lehrende und praktizierende 
Juristin eine sehr gute Figur. Wer jemals gegen sie Tennis gespielt 
hat, fürchtet jeden ihrer Topspin-Bälle. Die mehrfache Bayerische 
Jugendmeisterin hat nichts verlernt. Und weil sie mit dem Ball 
umzugehen weiß, liegt ihr auch der Golfsport. Auf diversen Cha-
rity-Turnieren hat sie immer wieder unter Beweis gestellt, dass 
es nicht auf Länge ankommt, sondern auf Präzision. So wie in 
der Juristerei: die eigene Leistung zählt, man darf nie aufgeben, 
muss immer weitermachen, sich immer weiterentwickeln. Es ist 
ein lebenslanges Lernen. Das macht gerade das Medizinrecht so 
spannend, weil es ein sehr dynamisches Fachgebiet ist.

Lehre mit Praxisbezug – und Haltung
Im August wurde Iris Koller, die schon seit 16 Jahren als Lehrbeauf-
tragte an der Technischen Hochschule Deggendorf aktiv war, als 
Honorarprofessorin an die TH Deggendorf berufen. Damit intensiviert 
die Fakultät ihre juristische Expertise. Komplexe Rechtsfragen über-
setzt Iris Koller dabei in lebendige Beispiele, bringt aktuelle Fälle in 
den Unterricht ein und fordert ihre Studierenden dazu auf, Stellung 
zu beziehen. „Ich hatte in den letzten Jahren das große Glück und 
die unbeschreibliche Ehre, die Fakultät gemeinsam mit dessen dy-
namischem und innovativem Team aufbauen zu dürfen“, erklärt die 
gebürtige Passauerin. Deshalb sei sie auch unglaublich stolz, fortan 
als Honorarprofessorin an der THD wirken zu können. „Meine nieder-
bayerische Heimat und auch deren hiesige Wissenschaft und Leh-
re liegen mir eben ganz besonders am Herzen“, räumt Koller da-
bei unumwunden ein. Für ihre Studierenden gelte das Motto: 
„Komplexes verständlich machen und den Beweis liefern, dass Jura 
alles andere als trocken und abstrakt ist.“

Über die Hochschulgrenzen hinaus prägt Koller den juristischen Dis-
kurs als Vorstandsmitglied der Rechtsanwaltskammer München. Dort 
engagiert sie sich besonders in den einzelnen Abteilungen mit Fra-
gen rund um das Berufsrecht, die Öffentlichkeitsarbeit, das Rechts-
dienstleistungsgesetz und ist im Bereich der Fachanwaltschaften tä-
tig „Eine moderne Anwaltschaft lebt von unabhängigen Köpfen – und 
von einem gemeinsamen Werteverständnis“, betont sie.

Mit ihrer Verknüpfung aus Theorie und Praxis, aus juristischer Präzi-
sion und menschlicher Empathie, steht Frau Professor Dr. Koller für 
eine moderne, verantwortungsvolle Rechtskultur. Sie macht deutlich: 
Recht ist kein starres System, sondern immer ein lebendiger Dialog.

Iris Koller bei der Urkundenverleihung
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Neben vielen prominenten 
Namen, sind auch ein paar 
Shootingstars bei den dies-
jährigen BMW Open by Bitpanda 
gemeldet. Alles über die Stars 
im Turniermagazin ab Seite 31

+Neben vielen prominenten +Neben vielen prominenten 
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GEWONNEN
DEUTSCHLAND SIEGT GEGEN PERU

Das deutsche Davis-Cup-Team hat die Begegnung gegen Peru souverän für sich 
entschieden und mit einem 4:0-Gesamtsieg den Einzug in die zweite Qualifika-
tionsrunde perfekt gemacht.  

Der Spielverlauf im Doppel war dabei ebenso außergewöhnlich wie spannend. Nach 
einem nahezu perfekten Auftakt dominierten Krawietz und Pütz den ersten Satz 
klar, gaben insgesamt lediglich drei Punkte ab und entschieden ihn mit 6:0 für sich. 
Im zweiten Durchgang wendete sich das Blatt überraschend: Die Peruaner fanden 
besser ins Match und sicherten sich den Satz mit 6:2. Im entscheidenden dritten Satz 
entwickelte sich schließlich ein umkämpftes Duell, in dem das deutsche Duo in den 
entscheidenden Momenten die Nerven behielt und den Satz mit 6:4 – und damit den 
Gesamtsieg – für sich entschied.

Schon am Freitag hatten Yannick Hanfmann und Jan-Lennard Struff Deutschland mit 
2:0 in Führung gebracht. Der 34-jährige Hanfmann setzte sich gegen den Peruaner 
Gonzalo Bueno mit 6:4, 6:4 durch. Auch Struff hatte anschließend nichts anbrennen 
lassen. Gegen Juan Pablo Varillas zeigte der 35-Jährige eine äußerst souveräne Leis-
tung und gewann deutlich mit 6:4, 6:2. 

Justin Engel setzt den Schlusspunkt 
Wie bereits bei der Davis-Cup-Begeg-
nung in Tokio kam es im Anschluss 
trotz der bereits entschiedenen Par-
tie noch zu einem weiteren Einzel. 
Dabei feierte Justin Engel seinen 
zweiten Einsatz im Davis Cup und 
seine Premiere vor heimischem 
Publikum. Der 18-Jährige zeig-
te eine reife und konzentrierte 
Leistung und setzte sich gegen 
Gonzalo Bueno mit 6:4, 6:7, 10:6 
durch. Damit erhöhte Deutschland den 
Spielstand auf 4:0. Das fünfte und letzte 
Einzel wurde nicht mehr ausgetragen.

„MEIN WUNSCH IST 
ES, BEI OLYMPIA 2028 

ANZUTRETEN”

Novak Djokovic gibt nach wie 
vor das Ziel aus, an den Olym-
pischen Spielen 2028 in Los 
Angeles teilzunehmen. Wie 
genau sich seine Karriere bis 
dahin gestalten soll, weiß der 
Serbe jedoch noch nicht.

Anlässlich der Eröffnungsfeier der 
Winterspiele in Mailand und Cortina 
wurde der 24-fache Major-Sieger 
von diversen italienischen Medien 
zu dem Thema befragt. Djokovic's 
Antwort deckt sich mit früheren 
Aussagen: „Mein Wunsch ist es, in 
Los Angeles anzutreten. Es stimmt, 
dass es noch weit entfernt ist, und 
in diesem Lebensabschnitt kann 
ich nicht so weit vorausplanen, 
aber natürlich würde ich es sehr 
gerne schaffen.” Allerdings wisse 
er noch nicht, was dieses Vorhaben 
für sein Arbeitspensum auf der 
Tour bedeute. „Ich bin mir noch 
nicht sicher, wie viele Turniere ich 
spielen werde und ob die Teil-
nahme in Los Angeles bedeuten 
würde, ein, zwei, sieben, zehn 
oder fünfzehn Turniere pro Jahr zu 
spielen. Ich weiß es ehrlich gesagt 
wirklich nicht”, so der Serbe. 

Tennisnet.de

Justin Engel

Tim Pütz und Kevin Krawietz

HILSCHER 1945 - 2025
Edition Monopteros

Nummerierte Limitierung: 80 
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AMERIKAS NEUES

TENNISGESICHT

TAYLOR FRITZ

Von Kalifornien an die Weltspitze: 
Wie ein talentierter Spieler zum Symbol einer 
neuen Generation wurde

Text
Volker Hoff mann

Fotos
Jürgen Hasenkopf

Über ein Jahrzehnt wartete das US-Männertennis auf einen Spieler, der wieder an 
die großen Zeiten von Pete Sampras, Andre Agassi oder Andy Roddick erinnert. Dann kam 
Taylor Fritz – ehrgeizig, charismatisch und mit einem Hammeraufschlag ausgestattet. 
Der Kalifornier zählt längst zu den besten Tennisspielern der Welt und steht sinnbildlich für 
die Rückkehr amerikanischer Stärke auf der ATP-Tour.
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Kalifornische Wurzeln und 
familiäres Erbe
Geboren am 28. Oktober 1997 in Rancho 
Santa Fe, Kalifornien, wuchs Fritz buchstäb-
lich mit dem Tennisschläger in der Hand auf. 
Seine Mutter Kathy May war einst selbst un-
ter den Top 10 der WTA-Tour, sein Vater Guy 
Fritz ein erfahrener Trainer.

„Tennis war bei uns zuhause so präsent wie 
das Frühstück“, erinnert sich Fritz lachend. 
Doch der familiäre Hintergrund brachte 
nicht nur Vorteile – sondern auch Erwartun-
gen. „Meine Eltern haben mir nie den Weg 
vorgegeben. Sie haben mich nur daran er-
innert, warum ich Tennis überhaupt spiele: 
weil ich es liebe.“

Bereits in seiner Juniorzeit sorgte Fritz für 
Aufsehen: 2015 stand er im Finale der Juni-
oren-French-Open und gewann kurz darauf 
die US Open der Junioren – der Start einer 
rasanten Karriere.

Ein steiler Aufstieg – 
vom Talent zum Tour-Star
Nur ein Jahr nach seinem Wechsel auf die 
Profitour stand Fritz 2016 im Finale von 
Memphis, wo er Kei Nishikori nur knapp 
unterlag. Schon damals deutete sich sein 
Potenzial an: kraftvoller Aufschlag, präzise 
Grundschläge, eiserner Fokus.

Sein endgültiger Durchbruch folgte 2022 – 
passend zu seiner kalifornischen Herkunft 
– bei den Indian Wells Masters, wo er im 
Finale einen angeschlagenen, aber un-
beirrten Rafael Nadal besiegte. „Das war 
mein Kindheitstraum,“ sagte Fritz damals 
mit Tränen in den Augen. „Ich bin hier auf-
gewachsen, habe das Turnier jedes Jahr be-
sucht. Dass ich es eines Tages gewinne, ist 
einfach surreal.“

Erfolge, Stil und Haltung
Inzwischen hat Fritz zehn ATP-Titel gewonnen, 
darunter Eastbourne (2019), Indian Wells 
(2022), Tokyo (2022) und Delray Beach 
(2023). Im Jahr 2023 rückte er in die Top Ten 
der Weltrangliste vor – ein Meilenstein für 
das amerikanische Herrentennis.

Sein Spielstil ist modern 
und kompromisslos 
• Erster Aufschlag: über 220 km/h 
• Vorhand: aggressiv und flach
• Rückhand: technisch sauber, beidhändig
• Mentalität: ruhig, fokussiert, entschlossen

„Wenn du gegen die Besten spielst, musst 
du glauben, dass du selbst dazugehörst,“ 
erklärt Fritz. „Wenn du nur auf das Ergeb-
nis schaust, hast du schon verloren.“ Diese 
innere Haltung unterscheidet ihn von vielen 
jungen Kollegen. Fritz gilt als extrem dis-
zipliniert, taktisch klug und ehrgeizig. „Ich 
gehe in jedes Match mit dem Gefühl, dass 
ich jeden schlagen kann – sonst hätte ich auf 
diesem Niveau nichts verloren.“

Mit Druck umgehen – und wachsen
Als derzeit bester US-Spieler steht Fritz häu-
fig im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit. 
Doch der 1,96 m große Kalifornier sieht das 
eher als Antrieb denn als Bürde: „Natürlich 
spüre ich den Druck. Aber ich sehe das eher 
als Motivation, nicht als Last.“

Auch mit Rückschlägen geht Fritz gelassen 
um: „Eine Niederlage ist für mich kein Drama. 
Sie ist eine Erinnerung daran, dass du besser 
werden kannst.“ Diese mentale Stärke spie-
gelt sich in seiner Trainingsphilosophie wider 
– konzentriert, analytisch, zielstrebig.

Der Blick nach vorn
Taylor Fritz steht an einem Punkt, an dem er 
sowohl sportlich als auch persönlich gereift 
ist. Mit Mitte zwanzig befindet er sich in der 
Blüte seiner Karriere und will noch höher hi-
naus. „Ich weiß, dass das Beste noch vor mir 
liegt,“ sagt er selbstbewusst. „Ich bin noch 
nicht da, wo ich hinwill – aber ich komme 
jeden Tag näher.“

Ein Satz, der stellvertretend steht für einen 
Athleten, der längst mehr ist als Amerikas 
Tennis-Hoffnung – er ist das Symbol einer 
neuen Generation, die gelernt hat, Tradition 
und Zukunft miteinander zu verbinden.         

  WENN DU 

NUR AUF DAS 

ERGEBNIS

SCHAUST, 

HAST DU 

VERLOREN

>>>>      
>>>>

K
TAYLOR FRITZ

Auf einen Blick

Vollständiger Name		

Taylor Harry Fritz,

Geburtsdatum		

28. Oktober 1997, 

Geburtsort 		

Rancho Santa Fe, 

Kalifornien USA,

Nationalität		

Amerikanisch

Größe / Gewicht		

1,96 m / ca. 86 kg,

Spielhand			 

Rechtshänder, 

beidhändige Rückhand,

Profi seit			 

2015

Weltranglistenposition 

7

ATP-Einzeltitel

10

Bestes Grand-Slam-Ergebnis	

Viertelfinale Wimbledon '22,

Trainer			 

Michael Russell,

Lieblingsbelag		

Hartplatz

Markenzeichen		

Starker Aufschlag, ruhige Aus-

strahlung, eiserne Mentalität,

Vorbild			 

Roger Federer
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Von einem kleinen Ort in Slowenien auf 
die große Bühne in Melbourne: Mit sei-
nem Triumph bei den Australian Open 
Junior Boys 2026 hat Žiga Šeško nicht 
nur sich selbst in den Fokus der Ten-
niswelt gespielt, sondern auch seinem 
Heimatland ein historisches Kapitel be-
schert. Der 17-jährige Teenager ist der 
erste Slowene überhaupt, der einen 
Grand-Slam-Titel im Nachwuchsbereich 
gewinnen konnte – ein Meilenstein für 
den slowenischen Tennissport.

Es war ein Finale, das in Erinnerung 
bleibt: ruhig, fokussiert, taktisch 
klug. Šeško spielte in Melbourne 

mit der Reife eines Profis, obwohl dies erst 
seine zweite Saison auf der internationalen 
Juniorentour war. Sein kraftvoller Aufschlag, 
die präzise einhändige Rückhand und eine 
erstaunliche Abgeklärtheit machten den Un-
terschied – und ließen die Tenniswelt auf-
horchen.

Geboren wurde Žiga Šeško 2007 in einer 
kleinen Stadt in Slowenien. Schon früh 
wurde sein Talent in lokalen Clubs ent-
deckt. Mit etwa zehn Jahren schloss er sich 
dem Nachwuchsprogramm des sloweni-
schen Tennisverbands an, später trainierte 
er regelmäßig in Österreich, wo er von in-

ternationalen Coaches betreut wurde. Sei-
ne Entwicklung verlief rasant: Bereits mit 
15 Jahren trat er bei internationalen ITF-Ju-
niorenturnieren auf und gewann mehrfach 
in seiner Altersklasse.

Ein Spieler mit Kopf und Charakter
Trainer und Beobachter beschreiben ihn als 
besonnen, taktisch diszipliniert und mental 
stabil – Eigenschaften, die man selten so 
ausgeprägt in jungen Jahren sieht. Während 

! | | | WATCH OUT

WATCH OUT FOR 
ŽIGA ŠEŠKO 

viele Nachwuchsspieler durch Emotionen 
wanken, bleibt Šeško ruhig, selbst in engen 
Matches.Seine Spielweise erinnert an die 
Balance zwischen Kraft und Kontrolle, wie 
sie auch Profis wie Jannik Sinner oder Domi-
nic Thiem auszeichnet.

Nach seinem großen Sieg richtet sich der 
Fokus nun auf die nächste Entwicklungs-
stufe: die ITF- und Challenger-Tour. In den 
kommenden Jahren will er Erfahrung auf der 
Herrenebene sammeln und langsam in die 
ATP-Weltrangliste vordringen. Sein Team ar-
beitet konsequent daran, ihn physisch und 
mental auf das Profiniveau vorzubereiten 
– immer mit dem langfristigen Ziel, sich in 
den Top 100 der Welt zu etablieren.

Slowenien darf hoffen: Mit Žiga Šeško 
wächst ein Spieler heran, der das Potenzial 
hat, eines Tages auf den Courts von Wimb-
ledon, Paris oder New York nicht nur mit-
zumischen, sondern vielleicht auch ganz 
oben zu stehen. Žiga Šeško steht am Anfang 
einer Karriere, die vielversprechender kaum 
sein könnte. Mit Talent, Haltung und einer 
bemerkenswerten Reife könnte er in den 
nächsten Jahren Slowenien auf der Weltkar-
te des Profitennis fest verankern – als Sym-
bol einer neuen Generation, die keine Angst 
vor großen Namen hat. 		         

ALT!!!
Seit 150 Jahren steht böhmler für mehr als stilvolle Einrichtung – wir verkörpern zeit-
gemäße Lebensart. Mit einem einzigartigen Zusammenspiel aus Tradition, Design, 
Qualität und Service erschaffen wir Räume, die begeistern. Ob Inneneinrichtung,  
Bodenbeläge & Parkett, Büro- & Objekteinrichtung oder Innenausbau – wir planen 
und realisieren Ihr Projekt mit Leidenschaft, Perfektion und Verantwortung. 
Alles  aus einer Hand. Gestalten Sie mit uns die  Zukunft stilvollen Wohnens! 

böhmler - erstklassig. seit 1875

150 Jahre böhmler – Tradition trifft Moderne

böhmler − erstklassig. seit 1875
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Büro- &  
Objekt- 
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ADVERTORIAL

IKONEN
wie Sneaker unsere 
      Kultur prägten

Von den Straßen New Yorks über die Turnhallen bis hin zu den höchsten Laufstegen – Sneaker sind längst mehr als funktionale Schuhe. Sie 
spiegeln Identität, Trends und technologische Fortschritte wider und dienen zugleich als fl exible Leinwand für Kunst und Kollaborationen. 

Dieser Überblick widmet sich ikonischen Modellen, ihren Hestellern und den Geschichten, die sie zu kulturellen Wahrzeichen gemacht haben. 
Wir tauchen ein in ausgewählte Modelle, die Minimalismus, Performance, Innovation und Kollaborationen verkörpern und zeigen, wie 

Markenlandschaften, Materialwahl und Designphilosophien die Silhouetten über Jahrzehnte prägen.

New Balance. NB 574 (1988): 
Einstiegs-„People’s Shoe“ 

mit Retro-Charakter, 
vielseitig und langlebig. 

Adidas. Adidas Stan Smith (1965): 
Schlichter, klassischer Minimalismus 
mit weißem Leder und grüner Ferse; 

Jahrzehnte-Überdauerung als 
Lifestyle-Schuh. 

Puma. Puma Suede (1968): 
Einer der ersten Sport- und 

Lifestyle-Run-Schuh-Klassiker, 
eng verbunden mit Hip-Hop 

und Streetstyle der 80er/90er. 

Onitsuka Tiger.
Onitsuka Tiger Mexico (1966): 

Symbol der Leichtathletik-
Geschichte, Sportkultur 
trifft designorientierte 

Näherkunst. 
Converse.

Converse One Star (1974): 
Alternative Ästhetik, Subkulturen-

Kompatibilität, wiederaufl eben 
in Kollektionen. READY FOR

MUNICH
TURNIERMAGAZIN

READY FOR
MUNICH
TURNIERMAGAZIN

READY FOR
MUNICH
TURNIERMAGAZIN
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„Der schönste Moment im letzten Jahr war, den Titel 

an meinem Geburtstag zu gewinnen und meine Familie 

dabei zu haben. Ich spiele normalerweise nicht gerne 

an solchen Tagen, aber dieser bleibt mir in Erinnerung.”

Alexander Zverev

Alexander Bublik

>>

„Ich freue mich sehr auf die BMW Open. München ist eine 

meiner Lieblingsstädte, einige meiner Teamkollegen leben 

dort, ich trainiere manchmal hier und fühle mich einfach 

sehr wohl. Dieses Jahr bin ich im Hauptfeld gesetzt, 

während ich letztes Jahr noch die Qualifikation bestreiten 

musste. Das hat mir gezeigt, dass ich ohne Erwartungen 

antreten sollte. Ich werde einfach spielen und Spaß haben, 

und hoffentlich genießen die Fans es, uns auf diesem 

wunderschönen Center Court spielen zu sehen.”

HEISS AUF MÜNCHEN
Wir haben die Top 4 der BMW Open by Bitpanda einmal gefragt, wie sie das Turnier 
im letzten Jahr erlebten und warum sie gerne nach München kommen. 
Hier sind ihre Statements. DIE APP FÜR ALL 

DEINE INVESTMENTS.
Investiere in Aktien, ETFs, Krypto und Edelmetalle.

Das Investieren in digitale Assets ist mit Risiken verbunden, darunter hohe Volatilität und der mögliche Verlust des Kapitals. Lies bitte unsere Risikohinweise, bevor du eine Anlageentscheidung triffst. 
Die Bitpanda Asset Management GmbH ist eine in der Bundesrepublik Deutschland eingetragene Gesellschaft mit der Handelsregisternummer HRB 258842 B und ist von der Bundesanstalt für 

Finanzdienstleistungaufsicht (BaFin) (BaFin-ID: 10159692) nach der Verordnung (EU) 2023/1114 (MiCAR) als Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen zugelassen.32 BMW Open by Bitpanda Turniermagazin 01 | 2026



TAYLOR FRITZ

„Ich habe wirklich gute Erinnerungen an die BMW Open. 

Die Fans bringen eine unglaubliche Energie mit, und beim 

letzten Mal hatte ich hier eine fantastische Woche mit dem 

Finale. Es war eines dieser Turniere, bei denen ich mich 

durch einige harte Matches kämpfen musste, was mir viel 

Selbstvertrauen gegeben und gezeigt hat, dass mein Spiel 

auch auf Sand funktioniert. Dieses Jahr versuche ich, hart 

zu kämpfen, Spaß zu haben und hoffentlich einen Schritt 

weiter zu gehen und den Titel zu holen.”

Ben Shelton

Taylor Fritz

„Ich freue mich riesig, wieder bei den BMW Open 

dabei zu sein. München ist eine tolle Stadt, das 

Turnier super organisiert und die Stimmung unter 

den Fans fantastisch! Ich hoffe sehr, dass ich 

dieses Jahr eine gute Sandplatzsaison habe! Je 

mehr Matches ich auf Sand spiele, desto wohler 

fühle ich mich.”

EINE NEUE ÄRA 
DER FAHRFREUDE.

DER NEUE BMW iX3.

BMW iX3 50 xDrive: WLTP Energieverbrauch kombiniert: 17,9–15,1 kWh/100 km; WLTP CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: A; WLTP Elektrische Reichweite: 678–805 km

Jetzt mehr
erfahren

SP-1970 BMW_DE_NA5_Turniermagazin_iX3_285x215.indd   1SP-1970 BMW_DE_NA5_Turniermagazin_iX3_285x215.indd   1 17.03.2026   16:30:0517.03.2026   16:30:05
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DAS WHO IS WHO DER STARS
Die Meldeliste

Das Spielerfeld der diesjährigen BMW Open by Bitpanda hat es in sich. Fans und Besucher dürfen sich auf eine beeindru-
ckende Zahl an klangvollen Namen freuen. Angeführt von den Starspielern Alexander Zverev, Taylor Fritz, Ben Shelton und 
Alexander Bublik schlagen insgesamt acht Spieler aus den Top 20 der Weltrangliste beim MTTC Iphitos auf – eine Premiere 
für das Münchner Traditionsturnier. Hier nehmen wir ein paar prominente Namen in den Fokus.

STEFANOS TSITSIPAS Diesen Namen kennt in der Tennisszene jeder. Der Weg ins Tennis 
wurde für den Griechen früh geebnet: seine Mutter war ebenfalls Profi, sein Vater ist sein 
Coach. 2018 gewann er die Next Gen ATP Finals, 2019 erreichte er bei den Australian Open 
das Halbfinale, gefolgt von den Finals bei den French Open und Australien Open. Zwölf Titel 
holte er schon, allein drei beim Masters in Monte Carlo, und die ATP Finals. Zuletzt durchlebte 
der 27-Jährige die kritischste Phase seiner Karriere, schwächelte körperlich, verlor den Spaß. 
In München feiert er seine Premiere und findet hier hoffentlich zurück in die Erfolgsspur.

MARIN CILIC Der Kroate ist der erfahrenste Spieler im Feld. 37 Jahre alt, seit über 20 Jahren 
auf der Profitour unterwegs, die ehemalige Nummer drei der Welt, US Open-Sieger 2014 so-
wie Australian Open- und Wimbledon-Finalist 2017. 21 ATP-Titel hat er schon gewonnen, den 
letzten vor zwei Jahren. Als Jugendlicher gewann er die French Open, aber auf Hartplatz und 
Gras fühlt er sich wohler. Trotz seiner beeindruckenden Bilanz und der Körpergröße von 1,98 
Metern fliegt er immer etwas unter dem Radar. Unterschätzen sollte man den Altmeister 
dennoch nicht, mit sechs Teilnahmen kennt er sich in München bestens aus.

FRANCISCO CERUNDOLO Auch der Argentinier kommt aus einer echten Sportlerfamilie, sein 
Vater hat eine eigene Tennisakademie, sein Bruder ist ebenfalls Profi. Im Gegensatz zu vielen 
anderen Spielern, hat er den Sprung direkt übers College in Amerika geschafft. Seit seinem 
ersten Turniersieg auf der ATP-Tour vor vier Jahren gehört der 27-Jährige konstant zu den 
besten Spielern der Welt. Vier Titel hat er gewonnen, zuletzt im Februar in Buenos Aires vor 
heimischen Publikum, auf seinem Lieblingsbelag Sand. In München ist er zum zweiten Mal 
dabei, letztes Jahr scheiterte er im Halbfinale an Ben Shelton.

DENIS SHAPOVALOV Der Kanadier hat von Beginn seiner Profikarriere an konstante Leistun-
gen gezeigt, belohnt mit fünf Finals innerhalb von drei Jahren und gekrönt vom Viertelfinale bei 
den US Open 2020. Damals erreichte er mit Rang 10 seine bisher beste Platzierung in der Welt-
rangliste. Früh wurde dem Linkshänder alles zugetraut: als 18-Jähriger war er der beste Tennis-
spieler seiner Altersklasse weltweit. Vier Titel konnte der 26-Jährige gewinnen, alle auf Hart-
platz. In München ist er zum zweiten Mal dabei, letztes Jahr war in Runde eins schon Schluss.

HUBERT HURKACZ 2017 gelang dem Polen der Sprung auf die ATP-Tour, ein Jahr später 
nahm er erstmals bei einem Grand-Slam-Turnier teil. In Wimbledon spielte er sein bisher 
bestes großes Turnier, gewann gegen Medvedev und Federer. Es folgten der Einzug in die 
Top 10, weitere Turniersiege und das Carrer High auf Rang sechs. Im letzten Jahr spielte 
sich der 29-Jährige erst in eine kleine Krise und war dann verletzt. Sein letzter von insge-
samt acht Titeln ist schon eine Weile her, vielleicht kann er bei seiner Premiere in München 
an alte Erfolge anknüpfen. 

LUCIANO DARDERI Als Sohn eines ehemaligen Tennisprofis hatte der Italiener, schon früh 
einen Tennisschläger in der Hand. Vor zwei Jahren schaffte der 24-Jährige den Durchbruch 
auf der ATP-Tour. Bei seinem dritten Turnier holte er gleich seinen ersten Titel. Seitdem 
geht es für ihn kontinuierlich nach oben: im März gewann er beim 250er-Turnier in San-
tiago seinen fünften Titel auf Sand. In München ist er zum zweiten Mal dabei, letztes Jahr 
verlor er im Viertelfinale gegen Ben Shelton.

PLAYERS LINEUP 

Weltklasse 
Auf und neben dem Tennisplatz

Die BMW Open by Bitpanda präsentierten nicht nur das wohl 
hochkarätigste Spielerfeld der Turniergeschichte, sondern wie 
gewohnt auch ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm. 
Auf der wunderschönen Anlage des MTTC Iphitos direkt am 
Englischen Garten sorgt die einzigartige Clubatmosphäre und 
Nähe zu den Stars für den ganz besonderen Touch des Sand-
platzturniers. Gepaart mit hochwertiger Kulinarik von Feinkost 
Käfer in der Public Catering Area hat das Sportevent alle Zu-
taten für einen besonderen Tennistag. Genießen Sie es!

Samstag, 11.04., 10:30 Uhr

LOTTO präsentiert auf dem Center Court die offizielle Auslo-

sung der Spielerfelder der BMW Open by Bitpanda & der Allianz 

Para Trophy.

Ab Samstag, 11.04.

Besaitungsservice powered by Dunlop. Bringen Sie einen Tennis-

schläger mit und lassen Sie ihm zum Sonderpreis von 18 EUR 

inkl. Saite neu besaiten (nur solange der Vorrat reicht). Testen 

Sie außerdem Ihre Tennisskills bei der RADO Smash Corner und 

zeigen Sie Ihren besten Aufschlag.

Montag, 13.04.

Am Kids Day können Kinder unter anderem Teil einer spannen-

den Schnitzeljagd sein.

Donnerstag, 16.04.

Start der Allianz Para Trophy. Das Rollstuhltennisturnier wird 

als offizieller Wettbewerb der UNIQLO Wheelchair Tennis 

Tour ausgetragen. Neu in diesem Jahr ist die Aufwertung als 

500er-Turnier und die Quad Division. Zu Gast sind die besten 

Spieler der Welt: vielfache Grand-Slam- und Paralympics-Sieger.

Freitag, 17.04.

Viertelfinaltag bei den BMW Open by Bitpanda.

Samstag, 18.04.

Halbfinaltag bei den BMW Open by Bitpanda und Finale der 

Allianz Para Trophy. Außerdem: Emirates Day – Der traditionelle 

Ball Flight by Emirates verspricht auch dieses Jahr wieder einen 

tollen Gewinn.

Sonntag, 19.04.

Das große Finale bei den BMW Open by Bitpanda.

SIEGERLISTE
HERREN EINZEL

2025
Alexander Zveerev vs.

Ben Shelton
6:2  6:4

2024
Jan-Lennard Struff vs.

Taylor Fritz
7:5  6:3

2023
Holger Rune vs.

Botic van de Zandschulp
6:4  1:6  7:6

2022
Holger Rune vs.

Botic van de Zandschulp
3:4  aufgg.

2021
Nikoloz Basilashvili vs. 

Jan-Lennard Struff
6:4  7:6

2020
Turnier hat wegen 
Corona nicht statt-

gefunden 

2019
Cristian Garin vs. 
Matteo Berrettini
6:1  3:6  7:6  (7:1)

2018
Alexander Zverev vs. 
Philipp Kohlschreiber

6:3  6:3

2017
Alexander Zverev vs. 

Guido Pella 
6:4  6:3

2016
Philipp Kohlschreiber vs. 

Dominic Thiem 
7:6  4:6  7:6

2015
Andy Murray vs. 

Philipp Kohlschreiber 
7:6  5:7  7:6

2014
Martin Klizan vs. 

Fabio Fognini
2:6  6:1  6:2

2013
Tommy Haas vs. 

Philipp Kohlschreiber 
6:3  7:6

2012
Philipp Kohlschreiber vs. 

Marin Cilic
7:6  6:3

2011
Nikolai Dawydenko vs.

Florian Mayer
6:3  3:6  6:1

2010
Mikhail Youzhny vs. 

Marin Cilic
7:6  6:3

2009
Tomáš Berdych vs. 
Mikhail Youzhny 

6:4  4:6  7:6

2008
Fernando González vs. 

Simone Bolelli 
7:6  6:7  6:3

2007
Philipp Kohlschreiber vs. 

Mikhail Youzhny 
2:6  6:3  6:4

2006
Olivier Rochus vs. 

Kristof Vliegen 
6:4  6:2

2005
David Nalbandian vs. 

Andrei Pavel 
6:4  6:1

2004
Nikolai Dawydenko vs. 

Martin Verkerk 
6:3  7:5
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Mission Titelverteidigung
Die Arme in der Luft, der Kopf im Nacken, ein strahlendes 

Lächeln: Die Siegerpose von Alexander Zverev nach dem 

klaren Zweisatzerfolg im Finale gegen Ben Shelton – 

bestens in Erinnerung. Pünktlich zur allerersten Aus-

gabe als ATP 500 Event lief für die deutsche Nummer 

eins alles rund in München. Eine überzeugende Leistung 

auf dem Platz über die gesamte Turnierwoche, die volle 

Unterstützung des Publikums und der Titelgewinn an 

seinem Geburtstag inklusive Ständchen von den Fans 

und Schokokuchen vom Turnierdirektor.

Nun könnte man meinen, besser kann es nicht werden – aber 

der 28-Jährige hat natürlich noch mehr vor. Die Titelverteidi-

gung und die Krönung zum alleinigen Rekordsieger. Aktuell 

teilt er sich diese Bestmarke mit Philipp Kohlschreiber, der 

ebenfalls dreifach bei den BMW Open triumphieren konnte.

Auf dem Weg zum alleinigen Rekordsieger

Die Chancen, dass er das Ziel erreicht, stehen gut. Der 

Erfolg beim ATP-500er-Turnier hat Selbstvertrauen ge-

geben, und der Auftakt in diesem Jahr ist auch gelungen. 

Bei den Australian Open schaffte er es bekanntlich ins 

Halbfinale, verlor dramatisch in fünf Sätzen gegen den 

späteren Turniersieger Carlos Alcaraz, und bewies: Viel 

fehlt nicht zu einem Grand-Slam-Titel. Wenn der Auf-

schlag kommt, er offensiv spielt und gelassen bleibt, 

dann kann er sich seinen ganz großen Traum erfüllen. 

Und genau das hat sich Zverev für diese Saison vorge-

nommen: Spaß haben und genießen, und dabei Punkte 

für die Weltrangliste sammeln. Die Titelverteidigung 

in München wäre dafür die perfekte Gelegenheit.
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Ein ziemlich cooler Typ
Cool, cooler, Taylor Fritz! Der Amerikaner ist zum zwei-

ten Mal in München dabei. Nach einer starken Leistung 

2023 mit dem Einzug ins Finale – wo er Jan-Lennard 

Struff unterlag –, musste er im Folgejahr verletzungs-

bedingt absagen. Diesmal will der 28-Jährige wieder 

voll angreifen. Dass er auf Sand – bekanntlich nicht 

der Wohlfühlbelag amerikanischer Tennisspieler – gut 

performen kann, hat er schon bewiesen, und das nötige 

Selbstvertrauen bringt er auch mit. Manche behaupten, 

es sei seine Geheimwaffe. 

Der Kalifornier, der in Miami trainiert, sich aber in LA zu-

hause fühlt, ist kein Mann der großen Worte, tritt aber 

selbstbewusst auf. Das bestätigt auch sein Doppelpart-

ner und Kindheitsfreund Reilly Opelka, der ihn als nai-

ven, optimistischen Typen beschreibt – der immer daran 

glaubt, das Unmögliche möglich zu machen. So wie vor 

vier Jahren, als er verletzt ins Endspiel seines Heimturniers 

in Indian Wells gegen Rafael Nadal ging, dem Druck stand-

hielt und den Titel holte, seinen größten bislang.

Der nächste Schritt: ein Grand-Slam-Titel

Nächstes Ziel ist auch für ihn ein Grand-Slam-Titel, am 

liebsten natürlich bei den US Open, wo er schon mal im 

Halbfinale stand. Das Potenzial hat er: als Sohn zwei-

er Ex-Profitennisspieler, der als Kind von morgens bis 

abends auf dem Platz stand, in der Jugend früh mit 

seinem Talent und seiner Arbeitsmoral auf sich auf-

merksam machte, und jetzt bester US-Profi ist. Ob er 

die Konstanz, die ihn auszeichnet, auch bei den BMW 

Open zeigen kann, bleibt abzuwarten – die Coolness 

dazu hätte er.
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Wer Ben Shelton beim Tennis zuschaut, hat viel Freude. 

Denn der 23-Jährige bringt wie kaum ein anderer Spieler 

eine positive Energie auf den Platz. Er lacht, er scherzt, er 

unterhält das Publikum. Während die letzten Jahre dazu 

dienten, sich auf der Tour zu etablieren und dem Ruf als 

Überflieger gerecht zu werden, ist der Mann aus Atlanta 

inzwischen eine feste Größe in den Top Ten der Welt. Zu-

sammen mit Taylor Fritz bildet er die nächste Generation 

des amerikanischen Tennis, und es gibt keine Superlati-

ve, die nicht mit ihm in Verbindung gebracht wird.

Für Furore sorgte der Linkshänder allein deshalb, weil 

er vom College-Tennis kommt und ihm relativ spät, 

ohne große Umwege der Sprung nach oben gelang. Sein 

größter Erfolg bisher ist der Titel beim Masters 1000 in 

Toronto auf Hartplatz. Bei den US Open schaffte er es 

schon mal ins Halbfinale. Dass mit ihm auch auf Sand zu 

rechnen ist, bewies er im vergangenen Jahr bei den BMW 

Open by Bitpanda. Da spielte er sich auf Anhieb ins Finale 

und begeisterte mit schnellen, kraftvollen Aufschlägen 

und viel Spielwitz. 

Talent, Familie und große Erwartungen

Immer an seiner Seite: Sein Vater und Coach Bryan – 

selbst ehemaliger Tennisprofi – und seine Freundin 

Trinity Rodman, Tochter einer Basketballlegende und 

Profifußballerin. Doch trotz der Aufmerksamkeit, die 

beide auf sich ziehen, ist Ben Shelton authentisch und 

nahbar geblieben. Gerade diese Mischung aus spieleri-

scher Qualität und Lockerheit dürften sein Rezept sein, 

um wieder nach dem Titel in München zu greifen.
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Vom Runner up zum Turniersieger?
Die Fans dürften sich sehr auf Alexander Bublik freuen, denn 

der Kasache ist ein interessanter Typ. Ein „Magier“, wie er 

auf der Tour auch genannt wird. Der Grund ist sein mutiger, 

unkonventioneller Spielstil und seine kreativen, variablen 

Schläge. Tweener, Schläge zwischen den Beinen, gehören 

genauso zu seinem Repertoire wie Aufschläge von unten. 

Damit ist der 28-Jährige sehr erfolgreich. Musste er sich im 

vergangenen Jahr in München noch durch die Qualifikation 

kämpfen, gehört er nun zu den Topgesetzten und ist durch-

aus für eine Überraschung gut. 

Mit einer fantastischen Saison und gleich vier Turniersie-

gen hatte Bublik das Jahr 2025 auf Rang elf der Rangliste 

abgeschlossen, Anfang dieses Jahres dann erstmalig der 

Sprung unter die besten Zehn. Und auch in der aktuellen 

Saison zeigt sich der Entertainer in der Form seines Lebens: 

Turniersieg in Hong Kong, Australian Open-Achtelfinale 

und Halbfinale beim ATP 500 in Rotterdam.

Vom Wunderkind zum Publikumsliebling

Mit Tennis begonnen hat Bublik als Zweijähriger bei sei-

nem Vater, bis heute sein Trainer. Seit seinem Durch-

bruch 2019 gehört er regelmäßig zu den Geheimfavoriten. 

Er ist auf allen Belägen unberechenbar, aber stabiler als 

früher – dafür hat er sein Training angepasst, viel in sei-

ne Fitness investiert und auf einen leichteren Schläger 

umgestellt. Das Publikum – und die Konkurrenz – darf ge-

spannt sein, was Bublik in München aus seiner Trickkiste 

holt. Aufschläge über 220km/h und ein paar spektakuläre 

Stoppbälle werden sicher mit dabei sein.
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Mit der Initiative FUTURE ACES ermöglichen die BMW 

Group, MMP Event, der MTTC Iphitos und weitere Part-

ner des ATP-500-Tennisturniers Jugendlichen aus 

Münchner Brennpunktschulen den Zugang zum Ten-

nissport. Erfolgreicher Auftakt des Projekts war das 

Pfingstcamp im vergangenen Jahr im MTTC Iphitos mit 

19 Jungen und Mädchen. Sie erhielten vier Tage lang in-

tensive Trainingsstunden und übten die Grundschläge 

und Techniken. Sportbekleidung, Schuhe und Schläger 

wurden von den Partnern und dem Tennisausrüster 

Dunlop gestellt. Mittlerweile ist ein Teil der Kinder in 

den festen Trainingsbetrieb eingestiegen, sie trainie-

ren jede Woche mit Coaches des MTTC Iphitos. Ziel ist 

es, sich nicht nur sportlich zu betätigen und Potenziale 

zu entdecken, sondern auch die Persönlichkeit zu stär-

ken, soziale Kontakte zu knüpfen und eine Zukunfts-

perspektive zu eröffnen. Die Initiative wird in diesem 

Jahr fortgesetzt – jedes Ass im Turnierverlauf zählt 

und die 361 Asse aus dem Vorjahr gilt es zu toppen. Die 

Asse werden dann in Trainingsstunden über das Jahr 

hinweg verwandelt.

FUTURE ACES
Erfolgreicher erster Aufschlag

In jeder LOTTO-Annahmestelle 

und auf lotto-bayern.de

Vorfreude, Nervenkitzel, Glücksmomente.
Das fühlst Du mit LOTTO Bayern.

LB43-0115_Anz_Sue_215x285_RZ.indd   1LB43-0115_Anz_Sue_215x285_RZ.indd   1 06.03.26   16:4506.03.26   16:45
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Neben vielen prominenten Namen, sind auch ein paar Shootingstars bei den diesjährigen BMW Open by Bitpanda 
gemeldet. Darunter drei der spannendsten Youngster der Tour: Jakub Mensik, Flavio Cobolli und Joao Fonseca. Sie 
stehen für schnelles, offensives und attraktives Tennis. Turnierdirektor Patrik Kühnen sagt daher zurecht: „Mit acht 
Top 20-Spielern, absoluten Starspielern und einigen der spannendsten jungen Talente der Tour ist das Feld in diesem 
Jahr so attraktiv wie nie zuvor. Dazu kommen große Namen wie Marin Cilic oder Stefanos Tsitsipas – das verspricht 
hochklassige und spektakuläre Matches ab Tag eins“.

Jakub Mensik 

Der Tscheche fing auf dem Tennisplatz neben dem El-

ternhaus an, entdeckte früh seine Leidenschaft für 

den Sport – und machte schnell auf sich aufmerksam. 

Er gewann fünf Titel auf der ITF-Future-Tour, erreichte 

in der Nachwuchskonkurrenz der Australian Open das 

Endspiel und stand wenig später auf Platz zwei der Ju-

nioren-Rangliste. 2023 schaffte er den Sprung auf die 

ATP-Tour und wird seitdem hoch gehandelt: als einer 

der besten jungen Spieler im ATP-Ranking. Der 20-Jäh-

rige spielt im Davis Cup, stand 2024 in seinem ersten 

Finale bei einem 250er-Turnier und schlug schon mehr-

fach Top-Ten-Spieler, darunter sein Idol Novak Djokovic. 

Highlights sind die Titel beim Masters in Miami 2025 und 

in Auckland in diesem Jahr. Belohnt wird er dafür mit 

einem Career High Rank als Nummer zwölf der Welt. Der 

starke Aufschlag, die kraftvolle Vorhand und der offen-

sive Spielstil sind seine Stärken. Ob er sie in München 

ausspielen kann, wird sich zeigen, hier ist er zum zwei-

ten Mal dabei; letztes Jahr musste er sich in Runde eins 

knapp Yannick Hanfmann geschlagen geben.

DIE YOUNGSTERS IM 
SPIELERFELD

Wer sorgt in München für Furore?

>>
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Joao Fonseca 

Der Brasilianer steht zum ersten Mal in München auf der 

Meldeliste, und die Fans können sich freuen: Denn er 

ist einer der aktuellen Shootingstars schlechthin. Der 

19-Jährige sorgte im letzten Jahr mit zwei Turniersiegen 

in Basel und Buenos Aires für Furore, ist bekannt für sein 

absolutes Offensivtennis. Erst kürzlich bescheinigte ihm 

Jannik Sinner eine große Zukunft. Und die wird in seiner 

Heimat von ihm auch erwartet: Nichts Geringeres als ein 

Grand-Slam-Titel und die Nummer eins. Zuzutrauen ist es 

ihm, sagen auch die Experten. Er gewann den Junioren-

Titel bei den US Open und die Next Gen ATP Finals in Saudi 

Arabien. Seine Strahlkraft geht schon jetzt über seine 

Heimat hinaus: der junge Mann aus Rio de Janeiro ist 

smart, charmant, offen, spricht hervorragend Englisch; 

Marken wie Rolex, On und Yonex reißen sich um ihn. Mit 

Tennis begonnen hat er mit vier, sein Trainer ist fachlich 

sehr versiert, jetzt fehlt nur noch die Erfahrung.
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Flavio Cobolli    

Dass der Italiener für Überraschungen gut ist, hat er 

kürzlich erst bewiesen: beim Masters in Indian Wells 

holte er den Mixed-Titel. Zuvor war er beim 250er-Turnier in 

Acapulco erfolgreich. Mit anderen Worten: Der 23-Jährige ist 

unabhängig von der Konkurrenz und dem Belag „on fire“. 

2025 sicherte er sich mit dem Davis-Cup-Team vor hei-

mischen Publikum den dritten Titel in Folge; sein Match 

war entscheidend dafür, dass der italienische Traum wahr 

wird. Damit beendete er ein äußerst erfolgreiches Jahr: 

zuvor triumphierte er in Bukarest und Hamburg, jeweils 

auf Sand; in Wimbledon schaffte er es zudem ins Vier-

telfinale. War sein Name bis dato eher weniger geläufig, 

stieg er dort zum Showman auf. Er schlug Marin Cilic, 

Jakub Mensik, scheiterte erst an Novak Djokovic, der da-

nach anerkannte, dass man von dem Mann aus Florenz 

mit den schnellen Beinen künftig wohl noch viel hören 

werde. In München ist er zum dritten Mal dabei, 2023 stand 

er im Viertelfinale.
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Herren & Quad Einzelturnier mit 16 Spielern

Hochklassige Matches, spektakuläre Ballwechsel und 

große Emotionen – das zeichnet die Allianz Para Trophy 

aus. Zu sehen sein wird die internationale Elite des Sports 

aus Japan, Großbritannien, Spanien, Argentinien, Nieder-

landen und Frankreich. Turnierstart ist am Donnerstag, 

gefolgt von den Halbfinals am Freitag und den Finals mit 

Siegerehrung am Samstag. Gespielt wird auf den zwei 

Para Match Courts zentral auf der Anlage.

Neu in diesem Jahr ist die Aufwertung als Grade 500, ver-

gleichbar mit einem ATP-Turnier dieser Kategorie. Außerdem 

gibt es neben der Open Division neu auch eine Quad Division. 

Es treten acht Spieler pro Wettbewerb im Einzel an. In der 

Open Division sind Sportler mit einer dauerhaften körperli-

chen Beeinträchtigung in den unteren Extremitäten dabei, 

die in der Regel im Oberkörper voll funktionsfähig sind. 

Sportler in der Quad Division sind im Ober- und Unterkörper 

beeinträchtigt. Mit der Unterteilung in diese beiden Klassen 

soll sichergestellt werden, dass der Erfolg auf dem Platz 

von den sportlichen Fähigkeiten und nicht von der Art oder 

dem Grad der Behinderung abhängt. 

Koordinative Höchstleistungen

Beim Rollstuhltennis liegt die Herausforderung vor allem 

darin, die Hände zum Rollstuhlfahren zu nutzen und im 

richtigen Moment den Ball zu schlagen. Letztendlich 

müssen Rollstuhltennisspielende den Schläger, den 

Ball und den individuell angefertigten Sportrollstuhl 

Allianz Para Trophy | 16. bis 18. April

Die Para Trophy hat sich als sportliches Highlight im Rahmen der BMW Open by 
Bitpanda etabliert. Das Rollstuhltennisturnier wird als offizieller Wettbewerb der 
UNIQLO Wheelchair Tennis Tour ausgetragen. Neu in diesem Jahr ist die Aufwertung 
als 500er-Turnier und die Quad Division. Partner der ersten Stunde: die Allianz. 

Spielerfeld: 
Acht Spieler pro Wettbewerb 
Open & Quad Division im Einzel 
Zwei Gewinnsätze mit Tiebreak 
bis 7 bei 6:6

Termin: 
Beginn am Donnerstag 16.04.  
Finale 18.04. 

Gesamtpreisgeld: 
40.000 $ 

Turnierdirektor:
Mischa Zverev

Zahlen, Daten, Fakten 
zur Allianz Para Trophy

kontrollieren. Die Dynamik der Sportart erfordert ein gutes 

Reaktionsvermögen, Schnelligkeit und ausgeprägte 

koordinative Fähigkeiten. Regeltechnisch gibt es nur einen 

Unterschied: Es ist möglich, dass der Ball innerhalb des 

korrekten Feldes zweimal aufspringt – was von den Profis 

selten genutzt wird.

Starkes Teilnehmerfeld mit zwei Favoriten

Besonders im Blick haben sollte man bei der Allianz Para 

Trophy in der Startklasse „Quad“ drei Spieler: Allen voran 

die Nummer eins der Welt, Niels Vink, aus den Niederlanden. 

Der 23-Jährige, der durch eine Erkrankung beide Beine und 

mehrere Knochen in den Händen verlor, gewann bereits den 

„Career Golden Slam“ – alle Grand-Slam-Titel und die para-

lympische Goldmedaille. Er gehört mit seinem Landsmann 

und Doppelpartner Sam Schroeder (ITF Nr. 2) sowie dem Is-

raeli Guy Sasson (Nr. 3) zu den Titelfavoriten in München.

Auch in der Open Division sind wieder Weltklassespieler 

dabei, unter anderem Gustavo Fernandez aus Argenti-

nien, der bereits Grand-Slam-Titel in Roland Garros und 

Wimbledon gewinnen konnte und in München schon 

zweimal im Finale stand.

Statement Micha Zverev:

„Wir freuen uns auf die besten Spieler der Welt in 

München: Vielfache Grand-Slam- und Paralympics-

Sieger. Mit der Austragung einer neuen Startklasse 

bei der Allianz Para Trophy 2026 können wir noch mehr 

Tennis-Vielfalt auf höchstem Niveau zeigen.“

Klassifizierung im Rollstuhltennis

Aus der Klassifizierung im Parasport ergeben sich zwei 

Startklassen im Rollstuhltennis. 

· Im paralympischen Sport werden Teilnehmende 

   nicht nur nach Geschlecht getrennt.

· Damit die Wettkämpfe fair zugehen, spielt auch die 

   individuelle Behinderung eine entscheidende Rolle.

· Deshalb gibt es im Rollstuhltennis neben Damen 

   und Herren eine weitere Startklasse: Quad 

   („quadriplegic“) – hier sind alle vier Gliedmaßen 

   beeinträchtigt. Manche Spieler tapen sich den Schläger

   an der Hand fest, um auch bei hohen Geschwindigkeiten

   mehr Kontrolle zu haben.

· Einzig unterschiedliche Regel zum Tennis der 

   ATP-Profis: Der Ball darf zweimal aufspringen.
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Weltklassetennis zum Anfassen in München, dafür stehen die BMW Open by 
Bitpanda seit über 100 Jahren. Im Frühjahr trifft sich die Tennisszene am Aumeister-
weg zum Auftaktturnier der ATP-Serie in Deutschland. Die wichtigsten Fakten: 

Veranstaltungsort

MTTC Iphitos e.V., Aumeisterweg 10, 80805 München

Datum

11. bis 19. April 2026

Spielfeld

Einzel: 32er-Feld, Doppel: 16er-Feld

Preisgeld

Insgesamt 2.561.110 Euro

Punkte für den Sieger

500 ATP-Weltranglistenpunkte

Social Media #bmwopenbybitpanda

Unsere zahlreichen Follower werden auf den Social-Media-

Kanälen rund um die Uhr mit spannenden, aktuellen Stories 

und starken Bildern vom Turniergeschehen versorgt.

Immer up to date

Alle News, Ergebnisse, Draws und Spielpläne gibt's natürlich 

immer auf der Turnierwebseite www.bmwopen.dewww.bmwopen.de

ProSieben MaxxProSieben Maxx überträgt erneut beide Einzel-Halbfinals am 

18. April sowie das Einzel-Finale am 19. April live. Alle Spiele 

der Turnierwoche können Tennisfans auch in diesem Jahr 

kostenlos streamen auf JoynJoyn. SkySky zeigt wie gewohnt alle 

Matches live im Pay-TV. EurosportEurosport überträgt zudem von 

Montag bis Freitag das 11:00 Uhr-Match live auf Eurosport 1.

Spielplan

Die absolute Weltklasse in der Einzel- und Doppelkate-

gorie, 1. Runde ab 13.04., Viertelfinale am Freitag, Halb-

finale am Samstag, Finale am Sonntag. Spielbeginn ist 

täglich um 11 Uhr. Alle Matches werden “followed by” 

ausgetragen. Einlass auf die Anlage ist ab 10 Uhr,  jeweils 

eine Stunde vor Spielbeginn (Änderungen vorbehalten).

Court 1 wird in diesem Jahr aufgewertet: Er 
bekommt eine Moderation, einen DJ und mehr 
Kamerapräsenz. Zudem wurden die Kapa-
zitäten auf dem Center Court leicht erhöht. 
Hochwertiger wird auch der Spieler- sowie 
der Mediabereich. Damit werden die BMW 
Open by Bitpanda auch im zweiten Jahr als 
500er-Turnier insgesamt noch attraktiver vor 
und hinter den Kulissen – für Fans, Spieler 
und alle Beteiligten.

Whats new

Alles auf einen Blick

DAS TURNIERGELÄNDE.
Kassen Winner’s Car   Court 1   BMW Practice Court

Haupteingang und 
Hospitality Eingang

Flughafen München 
Info Tower   Kids Club   

Golden Racket
Club by Käfer

Sanitätsdienst Business Seats Media Center   Toiletten

Infopoint und 
Merchandise           VIP-Logen Court 2   

Clubhaus Center Court    Allianz Para Trophy   
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+Mitten in der Stadt und 
doch eine Welt für sich: 
das Rosewood Munich. 
Wo Münchner Geschichte 
auf internationale Eleganz 
trifft und jeder Aufenthalt 
besonders wird.
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Um die Jahrhundert-
wende vom 19. zum 
20. Jahrhundert 
revolutionierte César 
Ritz die Hotellerie. 
Damals war das Reisen 
nur wenigen Menschen 
vorbehalten. Diesen 
Wenigen aber bot Ritz 
einen extrem luxuriösen 
und exklusiven 
Aufenthalt. Seine 
Hotels und Restaurants 
waren der Treffpunkt 
für die High Society. 
Geändert hat sich am 
Prinzip der Grand-
Hotels heute wenig. 
Immer noch steht das 
Grand-Hotel für 
Luxus und vor allem 
für Service, der über 
den eines normalen 
Hotels weit hinausgeht. 
In jeder ADVANTAGE-
Ausgabe stellen wir 
unseren Mitgliedern 
ein herausragendes 
Grand Hotel vor. 
Diesmal das Rosewood 
Munich.

GHGH

GRANDEUR TRIFFT 
GEGENWART

R O S E W O O D  M U N I C HGH

Im Herzen der Münchner Altstadt, direkt an der 
Maximilianstraße und nur wenige Schritte von 
Marienplatz, Residenz und Isar entfernt, liegt das 
Rosewood Munich. Das Hotel erstreckt sich über 
zwei historische Gebäude – das ehemalige Bay-
erische Staatsbankgebäude und das Palais Neu-
haus-Preysing – die aufwendig restauriert wurden 
und heute moderne Eleganz mit historischem 
Charme vereinen.

Die Gebäude stammen aus dem 18. und 19. Jahr-
hundert und beherbergten einst Bankiers, Kauf-
leute und Münchner Adlige. Heute erzählen die 

kunstvoll erhaltenen Fassaden, Stuckdecken und origi-
nalen Holzvertäfelungen von der reichen Geschichte der 
Stadt, während die Innenräume mit zeitgenössischem 
Design, hochwertigen Materialien und maßgefertigten 
Möbeln eine neue, urbane Ästhetik entfalten.

HISTORISCHE BESONDERHEITEN
Die beiden Gebäude bewahren viele originale Details: 
von kunstvollen Stuckdecken über Marmorverzierun-
gen bis hin zu historischen Treppenhäusern. Das Pa-
lais Neuhaus-Preysing diente einst als Wohnsitz der 
Münchner Elite, während das ehemalige Bankgebäude 
für seine prunkvollen Büroräume bekannt war. Gäste 
können in den restaurierten Räumen noch heute die 
Aura vergangener Zeiten spüren, während moderne 
Designelemente für Komfort und Eleganz sorgen.

ZIMMER UND SUITEN
Die Zimmer und Suiten des Rosewood Munich verteilen 
sich auf die beiden Gebäude und verschiedene Etagen, 
die jeweils ihren eigenen Charakter bewahrt haben. 
Jedes Zimmer ist individuell gestaltet, mit abgestimm-
ten Farbkonzepten, luxuriösen Stoffen und ausgewähl-
ten Kunstwerken, die lokale Künstler ebenso wie inter-
nationale Designer präsentieren. Viele Zimmer bieten 
Ausblicke auf die ruhigen Innenhöfe, die historischen 
Straßenzüge der Altstadt oder die prächtigen Dächer 
Münchens.Die Suiten sind großzügige Rückzugsorte und 
kombinieren Wohnzimmer, Essbereich und private Schlaf-
räume. Einige verfügen über eigene Terrassen oder Bal-
kone, von denen aus man einen beeindruckenden Blick 

auf die Maximilianstraße oder die historischen Innen-
höfe genießen kann. Luxuriöse Badezimmer mit freiste-
henden Badewannen, Regenduschen und edlen Mate-
rialien runden das Erlebnis ab. Die Signature-Suite des 
Hotels, die „Palais Suite“, erstreckt sich über zwei Ebe-
nen und vereint geräumige Wohn- und Essbereiche, 
eine private Bibliothek sowie eleganteSchlafzimmer, 
die den Charme klassischer Münchner Stadtpalais mit 
modernem Komfort verbinden.

GASTRONOMIE
Das kulinarische Angebot des Rosewood Munich ist 
ebenso sorgfältig kuratiert wie seine Innenräume. Im 
preisgekrönten Restaurant treffen regionale Zutaten 
auf internationale Einflüsse, serviert in einem stilvollen 
Ambiente, das Geschichte und Moderne verschmelzen 
lässt. Die Bar Montez ist ein eleganter Treffpunkt für 
Einheimische und Gäste gleichermaßen – mit klassisch 
inspirierten Cocktails, kreativen Signature Drinks und ei-
ner Auswahl feiner Weine, Spirituosen und Champagner. 
Für zwanglose Momente im Freien lädt der historische 
Innenhof des Palais zu Drinks und leichten Speisen unter 
Sonnenschirmen ein.

>>>>

Grand Premier Suite
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SPA UND FITNESS
Im umfassenden Spa- und Wellnessbereich, stehen Ruhe 
und Erholung im Mittelpunkt.. Gäste können aus einer 
Vielzahl an Massagen, Gesichtsbehandlungen und ganz-
heitlichen Anwendungen wählen, die direkt im Spa oder 
auf Wunsch im Zimmer organisiert werden. Ein beheizter 
Pool, Saunen und moderne Fitnessgeräte runden das An-
gebot ab. Das Spa ist als Rückzugsort konzipiert, der dis-
krete Eleganz mit einem umfassenden Service verbindet.

LOBBY UND INNENRÄUME
Die Lobby und öffentlichen Bereiche des Hotels strahlen 
eine warme, elegante Atmosphäre aus. Holzvertäfelun-
gen, polierte Marmorböden, hochwertige Teppiche und 
frische Blumenarrangements schaffen ein Ambiente, 
das sowohl klassisch als auch modern wirkt. Die großen 
Fensteröffnungen lassen viel Tageslicht herein und eröff-
nen Blick auf die ruhigen Innenhöfe, in denen im Frühling 
und Sommer Blumen und Grünflächen für eine Oase der 
Ruhe mitten in der Stadt sorgen.

VIELE STAMMGÄSTE
Gäste schätzen die Kombination aus zentraler Lage, histo-
rischem Flair und modernem Luxus. Das Rosewood Munich 
hat sich schnell zu einem Hotspot für Münchner und 
internationale Gäste entwickelt, die Wert auf diskrete 
Eleganz, Individualität und persönlichen Service legen. 
Die Gastronomie, die komfortablen Zimmer, die stilvolle 
Lobby und der Spa-Bereich machen jeden Aufenthalt zu 
einem besonderen Erlebnis – egal, ob für einen kurzen 
Städtetrip, einen geschäftlichen Aufenthalt oder ein luxu-
riöses Wochenende in München.

Rosewood Munich · www.rosewoodhotels.com

Der Innenpool

R O S E W O O D  M U N I C HGH

EMPORIO ARMANI, Theatinerstraße 12, 80333 München
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Die TERG Kollektion von Helinox vereint Mode, Stil und Design in 
urbanen Tagesrucksäcken, Taschen und Pouches 

TERG steht für Trial and Error Research Group – ein interdisziplinäres Team aus Designern 
und Ingenieuren bei Helinox. Der Name ist Programm: Er beschreibt einen offenen 

Entwicklungsansatz, der bewusst Raum für Experimente lässt und die Grenzen von Design, 
Materialeinsatz sowie Funktion kontinuierlich auslotet.

HELINOX
TERG

BY

All Way Square Backpack 
Langlebig verarbeitet und mit 
innovativem Trage- und Zugriffs-
konzept ausgestattet: Tragegriff,
abnehmbare Schultergurte und 
Zip-Top-Öffnung mit zwei Haupt-
fächern bieten maximale Flexibilität 
für Alltag und Reisen. Ein leichtes 
EVA-Framesheet mit Klettbefes-
tigungen sorgt für Stabilität und 
individuell anpassbare Organisation. 
129,99 Euro

3-Way Backpack  
Drei Trageoptionen in einem 
Design. Die umlaufende 
Reißverschlussöffnung mit 
großem Innenfach ermög-
licht den Wechsel zwischen 
Rucksack-, Crossbody- und 
Aktentaschen-Modus. 
Performance-Stoffe bieten 
Schutz bei jedem Wetter.  
149,99 Euro

Daypack V2 
Vielseitiger Daypack aus extrem 
robusten, abrieb- und wasserre-
sistenten Materialien. Durchdachte 
Fächer, separates Bodenfach für 
Schuhe oder Equipment, sowie 
mehrere Zugriffsöffnungen sorgen 
für Ordnung. Ein leichter Innen-
rahmen und wasserdichte YKK-
Reißverschlüsse bieten Stabilität 
und zuverlässigen Wetterschutz 
bei Alltag, Reisen und Abenteuern. 
139,99 Euro

TERG KOLLEKTION BMW GROUP

14 Jahre an der Spitze: BMW Group erneut
beliebtester Arbeitgeber
Im Trendence Professionals Barometer 2025 
erreicht die BMW Group zum 14. Mal in Folge 
den ersten Platz. Diese Studie zählt zu den 

führenden Untersuchungen zur Arbeitgebe-
rattraktivität und basiert auf der Befragung 
von rund 18.000 Akademikerinnen und Aka-
demikern in Deutschland. Auch in weiteren 
renommierten Rankings wie Universums 
„Most Attractive Employers in Europe“ so-
wie dem internationalen Forbes-Ranking 
„World’s Best Employers“ belegt die BMW 
Group erneut Spitzenpositionen.

Verantwortung, Strategie und Mut
„Bester Arbeitgeber wird man nicht von 
selbst. Für uns geht es um mehr als Aus-
zeichnungen: Wir stehen vor einer der 
größten Veränderungen unserer Branche – 
Elektromobilität, Digitalisierung und Künst-
liche Intelligenz. Wer sich für die BMW 
Group entscheidet, vertraut auf verant-
wortungsvolles Handeln, eine klare Stra-
tegie und den Mut, Neues zu wagen. 
Genau das macht uns stark. Wir suchen 
Menschen, die nicht nur verwalten, son-
dern gestalten wollen – Menschen, die 
bereit sind, die Zukunft der individuellen 
Mobilität mit uns elektrisch, digital und 
zirkulär zu machen“, betont Ilka Horstmeier, 
Mitglied des Vorstands der BMW AG, Per-
sonal und Immobilien, Arbeitsdirektorin.

Attraktive Perspektiven und Leistungen
Die BMW Group bietet ihren Beschäftigten 
nicht nur Premium-Produkte, sondern auch 
spannende Aufgabenfelder in Zukunftsthe-
men wie Künstliche Intelligenz, Elektromo-
bilität und Digitalisierung. Ergänzt wird dies 
durch eine überdurchschnittliche Vergütung, 
umfangreiche Zusatzleistungen, Mobilitäts- 
und Gesundheitsangebote sowie vielfältige 
Möglichkeiten zur persönlichen und beruf-
lichen Weiterentwicklung.         

BMW GROUP WELTWEIT SPITZE 
BEI ARBEITGEBERATTRAKTIVITÄT
Eine klare Strategie, faszinierende Produkte und kompetente Führung sind heute entscheidende Faktoren für die 
Attraktivität von Arbeitgebern. Geradein Zeiten globaler und wirtschaftlicher Unsicherheiten zeigt sich die BMW 
Group als verlässlicher Partner für ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Zahlreiche aktuelle Studien bestätigen dies 
und haben die BMW Group im Jahr 2025 erneut als einen der attraktivsten Arbeitgeber ausgezeichnet.
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Kraft aus der Küche
Die besten Lebensmittel für 
Sportlerinnen und Sportler

W
Wer sportlich aktiv ist, weiß: Training allein reicht nicht 
aus, um Höchstleistungen zu erzielen. Der Körper benötigt 
gezielte Unterstützung durch eine ausgewogene Ernäh-
rung. Ob Ausdauer, Muskelaufbau oder Regeneration – die 
richtigen Nahrungsmittel können entscheidend dazu bei-

tragen, Energie zu liefern, Muskeln zu stärken und Verletzungen vorzubeugen. 
In diesem Artikel stellen wir Lebensmittel vor, die in keinem Ernährungsplan 
für Sportlerinnen und Sportler fehlen sollten.

Energie für das Training – 
komplexe Kohlenhydrate
Kohlenhydrate sind der wichtigste Energielieferant 
beim Sport. Besonders empfehlenswert sind kom-
plexe Kohlenhydrate aus Vollkornprodukten, Haferflo-
cken, Quinoa oder Süßkartoffeln. Diese sorgen für eine 
gleichmäßige Energiefreisetzung und verhindern Leis-
tungseinbrüche während langer Trainingseinheiten.

Muskelaufbau und Regeneration – hochwertige 
Eiweißquellen
Proteine sind essenziell für den Muskelaufbau und die 
Regeneration nach dem Training. Magere Fleischsor-
ten wie Huhn oder Pute, Fisch, Eier, Magerquark sowie 
pflanzliche Alternativen wie Linsen, Bohnen oder Tofu 
liefern wertvolles Eiweiß. Besonders nach intensiven 
Belastungen hilft eine proteinreiche Mahlzeit, die Mus-
keln zu reparieren und zu stärken.

Flüssigkeitszufuhr – oft unterschätzt, aber 
entscheidend
Neben der Auswahl der richtigen Nahrungs-

mittel ist ausreichendes Trinken essenziell. 
Wasser bleibt die beste Wahl, während 

isotonische Getränke bei starkem 
Schwitzen den Elektrolythaushalt 
stabilisieren können.

Eine sportgerechte Ernährung ist nicht kompli-
ziert, aber entscheidend für Erfolg, Gesundheit 
und Wohlbefinden. Wer bewusst auswählt, kann 
durch natürliche und ausgewogene Lebensmit-
tel das Beste aus seinem Training herausholen 
– Tag für Tag.

Vitamine und Mineralstoffe – kleine Helfer mit großer Wirkung
Ob Kalium zur Muskelkontraktion, Magnesium 
gegen Krämpfe oder Eisen für den Sauerstofft-
ransport: Mikronährstoffe sind unverzichtbar. 
Frisches Obst und Gemüse wie Bananen, Spinat, 
Beeren und Brokkoli liefern eine Vielzahl an 
Vitaminen und Mineralien, die das Immun-
system und die Leistungsfähigkeit unter-
stützen.

Gesunde Fette – Energie und Zellschutz
Fette sind nicht nur Energielieferanten, sondern 
unterstützen auch die Aufnahme fettlöslicher Vitamine. 
Besonders wertvoll sind ungesättigte Fettsäuren aus Nüssen, 
Samen, Avocados und hochwertigen Pflanzenölen wie Raps- 
oder Olivenöl. Sie fördern die Herzgesundheit und wirken 
entzündungshemmend.

maier-baufinanzierung.de

Egal wo du aufschlägst.
Wir sind für dich da.
Dein Ansprechpartner für Versicherung, Finanzierung und Vorsorge.

Jürgen Maier
Allianz Generalvertretung
Lindwurmstr. 49
80337 München

0 89.3 30 35 60
01 72.8 17 51 23

maier.juergen@allianz.de
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MAN KANN 
DAS SPIEL 
VERLASSEN, 
ABER DAS 
SPIEL 
VERLÄSST 
DICH NIE.
Ein exklusives Gespräch im Sommer 2047, von Lena Mertens, Wimbledon

INTERVIEW

Es ist ein warmer Julitag in Wimbledon, die Sonne streift das sattgrüne Gras des Centre Courts. Vögel 
zwitschern, und irgendwo übt ein junger Spieler seinen Aufschlag. Roger Federer sitzt auf der Terrasse des 
Clubhauses – braungebrannt, lässig in hellbeigem Leinen – der einstige Maestro wirkt zufrieden. 66 Jahre 
alt, die Haare silbergrau, aber die Haltung so aufrecht wie früher. Wenn er lächelt, sieht man den Jungen 
von Basel immer noch in ihm.

Irgendwie surreeal: das fiktive Interview mit Roger Federer sowie sämtliche Fotos sind KI-generiert. Nach Eingabe von ein paar wenigen Prompts (Aufforderungen) erzeugte 

die KI die Inhalte in nicht mehr als fünf Minuten.

*

*

„Weißt du“, sagt Federer und blickt auf den 
Court hinunter, „ich höre manchmal immer 
noch das Geräusch, wenn der Ball von mei-
nem Schläger fliegt – dieser Ping-Moment… 
und dann das Raunen der Zuschauer. Diese 
Energie hat mich mein ganzes Leben lang 
getragen.“

Er macht eine kurze Pause, nimmt einen 
Schluck Wasser. „Viele fragen, ob ich die 
Matches vermisse. Ich vermisse nicht das 
Gewinnen. Ich vermisse das Spielen – dieses 
Gefühl, eins zu werden mit dem Ball.“

Wimbledon – sein heiliger Boden
Wimbledon ist mehr als ein Turnier für ihn. 
Es ist Erinnerung, Geschichte, Heimat. Fede-
rer hat hier achtmal triumphiert, häufiger 
als jeder andere Mann. Doch wenn er über 
seine größten Erfolge spricht, klingt es nie 
nach Selbstlob, sondern nach Dankbarkeit. 
„Ich habe immer gesagt: Wimbledon hat 
mich erschaffen. Jedes Mal, wenn ich aufs 
Gras trat, wusste ich, es ist etwas Besonde-
res. Und heute – 30 Jahre nach meinem letz-
ten Sieg hier – fühle ich dieselbe Ehrfurcht.“
Er lächelt leicht. „Wenn Kinder von heute 
alte Videos anschauen und sagen: „Ich will 
so spielen wie Federer“ – das ist der schöns-
te Pokal, den man gewinnen kann.“

Das Loslassen – seine schwerste Übung
Federer erinnert sich an 2022, an das Jahr 
seines Abschieds, als die Welt ihm zu Füßen 
lag – und er doch das Gefühl hatte, einer Tür 
zuzuschauen, die sich langsam schließt. 

„Ich verstand plötzlich, dass Tennis mir alles 
gegeben hatte – und dass es Zeit war, etwas 
zurückzugeben. Es war nicht einfach. Aber 
Aufhören ist auch eine Kunst. Ich wollte in 
Würde gehen, ohne Drama, ohne Tränen, 
nur mit Liebe.“

Heute sagt er, dieser Moment habe ihn stär-
ker gemacht als jedes Match: „Ich musste 
wieder lernen, nicht zu gewinnen. Einfach 
Mensch zu sein, ohne Punktestand.“

Ein neues Leben – Ruhe, Reisen, 
Verantwortung
Federers heutiges Leben wirkt entschleu-
nigt – aber nie leer. Sein Tag beginnt früh 
mit einem Spaziergang durch die Hügel 
oberhalb des Zürichsees. Danach Famili-
enzeit, Enkelkinder, Projekte. Seine Roger 
Federer Foundation ist längst eine globale 
Bewegung: Bildungsinitiativen, digitale 
Lernräume, nachhaltige Sportförderung – 
er nennt es „mein zweites ATP-Ranking“.

„Wenn du alt wirst“, sagt er, „erkennst du: 
Erfolg misst sich nicht mehr in Trophäen, 
sondern in Fußspuren.“

Er fliegt selten, aber reist noch immer viel: 
nach Afrika, Indien, Südamerika. „Ich möch-
te nicht nur helfen. Ich möchte zuhören. Die 
Welt verändert sich, und ich auch.“

Federer über moderne Tennisstars
Natürlich verfolgt er noch jedes große Turnier. 
„Das Spiel ist schneller geworden, präziser, 
technischer“, sagt er. „Aber Tennis ist trotz 
Daten, KI und Superrackets immer noch eines: 
ein Spiel voller Emotion.“ 

Dann grinst er. „Und manchmal, wenn ich 
sehe, wie jemand einen klassischen Rück-
hand-Slice spielt, denke ich: „Federer’s Fin-
gerabdruck – da bist du wieder!“

Ein Rat an sein jüngeres Ich
„Geduld, Roger,“ sagt er, fast zu sich selbst. 
„Du warst so besessen vom Perfektsein. 
Aber das Leben ist nicht perfekt, und das 
ist gut so. Jeder Fehler auf dem Platz war 
eine neue Chance. Ich würde meinem 
jungen Ich sagen: Atme. Es kommt alles, 
wenn du lächelst.“

Was bleibt
Die Sonne senkt sich über den Rasen, der 
Wind streicht durch die weißen Vorhänge. 
Federer steht auf, schaut hinaus auf den 
Centre Court.

„Hörst du das?“, fragt er. „Dieser Platz 
atmet.“ Er lächelt, die Hände in der Ho-
sentasche. „Ich habe hier nichts mehr zu 
beweisen. Aber ich werde immer wieder-
kommen.Nicht als Spieler, sondern als Teil 
der Geschichte.“

Roger Federer, der leise König des 
Rasens.
Auch mit 66 spielt er noch – nur diesmal nicht 
um Titel, sondern um Herz und Haltung.      

W
ICH HABE

IMMER GESAGT, 
WIMBLEDON HAT 

MICH 
ERSCHAFFEN

>>      

>>

KI generierte Fotos

KI generierte Fotos
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Mit der Récital 30 Titanium „India“ 
interpretiert die traditionsreiche 

Manufaktur Bovet hohe Uhrmacher-
kunst als Hommage an die Farben und 

die kulturelle Tiefe Indiens. 
Das kunstvoll gestaltete Zifferblatt 

fasziniert mit fein abgestimmten 
Nuancen und einer architektonischen 
Komposition, die Zeit nicht nur misst, 
sondern inszeniert. Eingebettet in ein 

leichtes, markantes Titangehäuse 
vereint das Modell technische 

Raffi nesse mit ästhetischer Ausdrucks-
kraft.Das hauseigene mechanische 

Uhrwerk zeigt ein präzises 
Zusammenspiel aus Innovation und 

Tradition – sichtbar in feinsten Details 
und meisterhafter Finissierung. Die 

Récital 30 ist mehr als ein Zeitmesser: 
Sie ist ein Statement für Individualität 

und für jene, die Uhrmacherei als 
Kunstform verstehen. In Deutschland 
ist dieses außergewöhnliche Modell 

exklusiv bei Juwelier Hilscher 
erhältlich – ein Detail, das 

ihren besonderen Sammlerwert 
zusätzlich unterstreicht.

POETISCHE 
MECHANIK

BOVET RÉCITAL 30 TITANIUM

KATERINA POLADJAN:
GOLDSTRAND
Zwischen der bulgarischen Schwarzmeerküste, 

Rom und Osteuropa entfaltet sich eine viel-

schichtige Geschichte über Herkunft und Erin-

nerung. Im Zentrum steht eine junge Frau, die 

sich auf die Spuren ihrer Familie begibt und da-

bei auf verdrängte Geschichten und verlorene 

Verbindungen stößt. Katerina Poladjan erzählt 

von Identität und Zugehörigkeit und zeichnet 

zugleich ein feinfühliges Porträt europäischer 

Gegenwart.  22.00 €

BUCHHANDLUNG LEHMKUHL

JOCHEN GUTSCH:
Frankie
Im Mittelpunkt steht ein junger 
Mensch, der sich in einer Welt 
behaupten muss, die ihm oft 
fremd erscheint. Mit feinem 
Gespür für Zwischentöne 
erzählt Jochen Gutsch von 
Einsamkeit, Hoffnung und der 
Suche nach Zugehörigkeit. Ein 
berührender Roman, der von 
der Kraft kleiner Begegnungen 
und der Möglichkeit erzählt, 
trotz aller Widerstände seinen 
eigenen Platz im Leben zu 
fi nden. 
22.00 €

Die traditionsreiche 
Münchner Sortiments-
buchhandlung:
Belletristik, Politik und 
Kultur, Hörbücher, 
Ratgeber, Reiseliteratur, 
Schulbücher sowie eine 
große Kinder- und 
Jugendabteilung. Bei 
Lehmkuhl fi nden Sie 
alles und werden 
bestens beraten.

Leopoldstraße 45
80802 München

Tel. 089/38 01 500

SIRI HUSTVEDT:  
Ghost Stories 
Mit großer erzählerischer 
Präzision widmet sich Siri 
Hustvedt den Übergängen 
zwischen Realität und Wahr-
nehmung. In miteinander 
verwobenen Episoden erzählt 
sie von Erinnerungen, inneren 
Bildern und den unsichtbaren 
Kräften, die unser Denken und 
Handeln prägen. Ein literarisch 
anspruchsvoller Roman über 
die Fragilität der Wirklichkeit 
und die Vielschichtigkeit 
menschlicher Erfahrung.  
25.00 €  

GISÈLE PELICOT:
Eine Hymne an das Leben
In dieser eindrucksvollen 
Autobiografi e blickt Gisèle 
Pelicot auf ihr Leben und 
ihre persönlichen Erfahrungen 
zurück. Offen und zugleich 
refl ektiert schildert sie 
prägende Momente, 
Herausforderungen und 
Wendepunkte, die ihren 
Weg bestimmt haben. Aus 
der individuellen Geschichte 
entsteht ein universeller 
Blick auf Stärke, Würde 
und die Fähigkeit, auch in 
schwierigen Zeiten Zuver-
sicht zu bewahren.
25.00 €

BETTY BORAS: 
Das schönste aller Leben
In ihrem vielbeachteten 
Debüt erzählt Betty Boras 
von einer jungen Frau zwi-
schen zwei Kulturen, die 
ihren eigenen Weg sucht. 
Geprägt von Migrationser-
fahrungen und familiären 
Erwartungen, ringt sie um 
Selbstbestimmung und ein 
Leben nach eigenen Vorstel-
lungen. Ein kraftvoller Roman 
über Identität, Herkunft und 
die Frage, wie ein selbstbe-
stimmtes Leben gelingen 
kann. 
22.00 €

Die Schwabinger Institution auf der Leopoldstraße

UNSERE BUCHEMPFEHLUNG

Katerina Poladjan

www.lehmkuhl.net



Iphitos-Mitglied Dr. Oliver Blume reist seit Jahren nach 
Afrika, um dort zusammen mit seinem Team Kinder 
mit Lippen- Kiefer-Gaumenspalten zu operieren. Die 
notwendigen Mittel sammelt er vor allem bei seinem 
jährlichen Charity-Turnier im GW Luitpoltpark ein, das in 
diesem Jahr am 12. September statt fi ndet. Das Motto: 
Mitspielen und Mithelfen.

In den vergangenen Jahren sind durch das Tennis-Turnier 
schon mehr als 100.000 Euro zusammen gekommen. Geld, 
dass für die Operationen an Lippen-Kiefer-Gaumenspalten 
dringend benötigt wird. Auf diese Weise konnten mehr als 
1.000 Spaltenpatienten versorgt werden.

Mit nur 250 Euro sind die Kosten für eine Operation gedeckt. 
Ein vergleichs weise sehr geringer Betrag! Spielen Sie mit, 
helfen Sie mit und freuen Sie sich auf eine schöne Abendver-
anstaltung im Kreise vieler Tennisfreunde.

Burkina Faso
Noch vor den BMW Open reisten Blume und sein Team auf 
Einladung der Regierung nach Burkina Faso. Das westafrika-
nische Land Burkina ist einer der ärmsten und am wenigs-
ten entwickelten Staaten der Erde. Die Alphabetisierungsra-
te beträgt 41,2%, was einer der niedrigsten Werte weltweit 
ist. Und in Burkina Faso praktizieren nur 0,9 Ärzte je 10.000 
Einwohner.

SA
VE

TH
E DATE

CHARITYM I X E DMASTERS12.09.26

MITSPIELEN
 MITHELFEN

&

www.spaltkinder.org„Das schönste Charity-Turnier des Sommers”

DER MENSCH
Thomas E. Wilson (1868–1958) war ein amerikanischer Unternehmer, 
der das Fundament für Wilson Sporting Goods legte. Früh erkannte 
Wilson  das Potenzial von Sportartikeln. 1913 kaufte er die Ashland 
Manufacturing Company und formte daraus die heute weltbekannte 
Marke Wilson. Wilson selbst war kein Sportler, sondern ein visionärer 
Geschäftsmann. Unter seiner Führung expandierte die Firma stark und 
legte den Grundstein für Innovationen, die Wilson zu einem der füh-
renden Hersteller von Sportgeräten machten. Sein unternehmerisches 
Gespür und strategisches Denken trugen maßgeblich dazu bei, dass 
Wilson heute als Synonym für Qualität und Leistung im Sport gilt.

DIE MARKE
Wilson Sporting Goods zählt zu den bekanntesten 
Sportmarken weltweit. Gegründet 1913 in Chicago, 
USA, hat sich Wilson besonders im Tennis, Baseball 
und Football einen Namen gemacht. Im Tennisbereich 
ist Wilson für seine hochwertigen Schläger, Bälle und 
Taschen berühmt – zahlreiche Profi s wie Roger Federer 
und Serena Williams setzten auf Wilson-Ausrüstung. 
Die Marke gilt als Innovationsführer: Schläger wie der 
„Pro Staff“ oder „Burn“ haben Standards im Spielgefühl 
und in der Präzision gesetzt. Heute steht Wilson nicht 
nur für Sportartikel, sondern für Performance, Qualität 
und Tradition in der Welt des Sports.

MARKENMARKEN
KUNDE 6
WILSON

Thomas E. Wilson 
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THATWHO'S
Er gilt als eines der vielversprechendsten Talente im deutschen Herrentennis. 2024 gewann er in Almaty 
als 17-Jähriger als drittjüngster Spieler der Geschichte (nach Carlos Alcaraz) ein Match auf der ATP-
Tour. Im Dezember 2025 qualifizierte er sich als erster deutscher Spieler seit Alexander Zverev für 
die Next Gen ATP Finals, konnte aber leider kein Spiel gewinnen. Bei seinem Versuch, sich erstmals 
für das Hauptfeld eines Grand Slams zu qualifizieren, scheiterte er im Januar in der ersten Qualifi-
kationsrunde knapp am Briten George Loffhagen. Im Februar 2026 war er Teil des deutschen Teams 
beim Qualifikationssieg gegen Peru in Düsseldorf, wo er sein Einzel gegen Gonzalo Bueno mit 2:1 
Sätzen gewann.  Wer ist der Spieler?
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GUY?
Michael Jordan, Spitzname „Air Jordan” spielte 
von 1984 bis 2003 in der NBA, hauptsächlich für 
die Chicago Bulls und später für die Washington 
Wizards. Er gilt weithin als einer der besten Basket-
ballspieler der NBA-Geschichte. Er gewann sechs 
NBA-Meisterschaften mit den Chicago Bulls und 
ist mittlerweile Milliardär, hauptsächlich durch 
seine Geschäftstätigkeiten und die Jordan Brand 
bei Nike. Das Foto zeigt ihn in der Luft, wie er zum 
Basketballkorb springt, den Ball in den Händen 
hält und bereit ist, einen Slam Dunk auszuführen. 
Das Foto ist aus einem niedrigen Winkel aufge-
nommen, der Jordans Athletik unterstreicht und 
den Moment einfängt, in dem er in der Luft schwebt. 

In unserer Serie „Ikonische Sport-
fotografie“ zeigen wir Bilder, die 

in ihrer Essenz mehr dokumentie-
ren als den Augenblick und oft zur 
Definition kultureller und histori-

scher Erzählungen dienen. Die Kraft 
dieser Fotos liegt in ihrer Fähigkeit, 
eine Geschichte zu erzählen, einen 

Moment in der Zeit einzufrieren, der 
noch lange nach seiner Entstehung 

spricht, nachhallt und inspiriert. 
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S
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AUF DEM 
M-PLATZ
MIT WOLFGANG SCHEPP

Wolfgang Schepp (*11.04.1977) ist seit 2020  Mitglied im 
MTTC Iphitos – und folgte damit seinen Kindern. In Düssel-
dorf geboren, aufgewachsen und leidenschaftlich Tennis 
gespielt, studierte er Wirtschaftsingenieurwesen an der TU 
Karlsruhe, bevor er im Restrukturierungsbereich arbeitete 
und Anfang der 2000er mit Partners eine Turnaround-Bou-
tique öffnete. Seit 2013  ist er Managing Partner der SFO 
Unternehmer /Kapital, einem auf Unternehmen in Sonder-
situationen spezialisierten Family Office. 

Was wollten Sie als Kind mal werden?
Selbstverständlich Geheimagent – bis ich irgendwann 
Richard Gere in Pretty Woman gesehen habe.

Was ist Ihre Lieblingsbeschäftigung, wenn Sie nicht 
im Iphitos sind?
Skifahren –tatsächlich fast noch lieber als Tennis spielen.

Mit wem würden Sie gerne mal einen Abend verbringen? 
Mit meinem Vater, der zu früh gestorben ist.

Welche Eigenschaften schätzen Sie an Ihren Freunden 
am meisten?
Dass sie sich nicht verbiegen lassen. Und dass sie da sind, 
wann immer man sie braucht – immer.

Welche Wünsche haben Sie für sich persönlich?
Dass ich mich weiterhin immer (viel) jünger fühle, als 
ich es bin.

Welches Buch sollte man unbedingt lesen?
„Die Vermessung der Welt“ von Daniel Kehlmann.     
                           
Was ist Ihr Traum vom Glück?
Die Antwort kann kaum besser gegeben werden als 
Harald Juhnke es einmal tat.

Wer ist der größte Sportler/die größte Sportlerin aller 
Zeiten?
Ganz sicher Rafa – GOAT Discussion always welcome.      

Prof. Dr. Iris Koller 
Fachanwältin für 

Medizinrecht

ZIELE ANALYSIEREN
LÖSUNGEN KONZIPIEREN
ERGEBNISSE LIEFERN

Der Tennissport und das Medizinrecht haben 
erstaunliche Parallelen: Jeder Gegner sollte 
möglichst genau analysiert werden. Erst dann 
wird ein erfolgversprechender Matchplan 
entwickelt, damit am Ende das bestmögliche 
Ergebnis auf der Spielstandsanzeige steht.  

Mit der Kanzlei Wiesener Koller haben Sie einen 
Partner „auf dem Platz”, der sich im komplexen 
Medizinrecht rational beurteilend für Ihre 
Interessen einsetzt. Analytisch kompetent und 
überzeugend.  Als  erfahrene Fachanwälte für 
Medizinrecht beraten und vertreten wir bundes-
weit Ärzte, Unternehmen der pharmazeutischen 
Industrie, Krankenhäuser, Vertreter anderer 
Heilberufe und medizinische Versorgungszentren. 
Ganz persönlich und auf Ihre Ansprüche fokussiert.

www.wiesener-koller.de
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Im Sinne einer besseren Lesbarkeit und um
umständliche Konstruktionen zu vermeiden,
haben wir auf die explizite Verwendung der
Bezeichnung für beide Geschlechter verzichtet.
Wenn das generische Maskulinum verwendet
wird, sind alle Menschen eingeschlossen.  

Dankeschön!
Der MTTC Iphitos bedankt sich bei allen inserieren-
den Unternehmen, ohne die diese Ausgabe von 
ADVANTAGE nicht hätte realisiert werden können.

Dr. Fabian Tross
Vorsitzender
Zuständig für die BMW Open by Bitpanda, Recht und Leistungssport, 
Geschäftsfüher der Iphitos Sportveranstaltungs-GmbH.
Mitglied seit 1985, Mannschaftsspieler.
Rechtsanwalt und Partner der auf Immobilien spezialisierten Kanzlei LPA.

Maximilian Klee
Stellvertretender Vorsitzender 
Zuständig für Finanzen, Bauprojekte, Gastronomie und Events, Geschäftsfüher der 
Iphitos Sportveranstaltungs-GmbH.
Mitglied seit 1984, Mannschaftspieler.
Gründungsmitglied und Gesellschafter der Kemény Boehme & Company GmbH.

Dr. Eva Nase
Stellvertretende Vorsitzende 
Zuständig für Mitglieder und Breitensport. Mitglied seit 2012
Mannschafts- und Freizeitspielerin. Rechtsanwältin und Partnerin bei 
POELLATH Rechtsanwälte. Frühere Volleyball-Leistungsspielerin.

Gabriele Bodczek
Zuständig für Bauprojekte, Anlage und Winterhallen.
Mitglied seit 2017, Mannschafts- und Freizeitspielerin.
Architektin, MBA International Real Estate Management, B-Trainerin Ski Alpin.

Dr. Marc Tenbücken
Zuständig für Kommunikation, Marketing und Sponsoring, sowie Personal.
Mitglied seit 2010, Mannschaftsspieler.
Gründer und Geschäftsführer einer Strategieberatung für Politik und Kommunikation.

DR. MARC-OLIVER JAUCH
Zuständig für Bereich Jugend und Tennisschule.
Iphitos Mitglied seit 2021. Investment Partner und Co-Founder bei Castik Capital.

Öffnungszeiten Clubanlage
Sommer 06.00 - 23.00 Uhr | Winter 07.00 - 23.00 Uhr

Restaurant Cross
Fon 089/62 09 93 31 · cross.info@gmx.de · Lieferung: lieferando.de

Shop Helmut Walser · Fon 0171 / 564 94 65 · sport.walser@t-online.de
Di 16.00 - 18.00 Uhr | Fr 16.00 - 18.00 Uhr |

Fitnesscoach Marvin Feinstein · Fon 0170 / 219 57 29 · muv@muv-wirbewegen.de

NEU: Iphitos App im App-Store

DER CLUB-VORSTAND
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Der MTTC Iphitos bedankt sich bei folgenden Sponsoren

Dokus & Reportagen jederzeit kostenlos streamen

Sieh mehr Gutes
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Perfektes Match.
Starke Leistung.
Ihr Immobilienpartner mit Präzision und Ausdauer.

Zuhause in München. Und im Umland.


